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8.1.3 Bedingungen entfernen

Durch Markieren des Containers im Dialog ,,Container bearbeiten” und Anklicken des Buttons ,Bearbeiten” wird der
Dialog ,,Bedingungen bearbeiten” aufgerufen. Nach der Auswahl einer zu entfernenden Bedingung in der oberen
Registerkarte und dem Klicken des Buttons , Entfernen” wird die Bedingung verworfen.

Abbildung 105: Bedingung entfernen

8.2 Zuweisung einer Bedingung zu einer Aktor
Wenn Sie Container mit deren Bedingungen definiert haben, kdnnen Sie“diese einem oder mehreren Aktoren
zuweisen. Das bedeutet, wenn ein Aktor ausgeldst werden soll, erfolgt eine Uberprifung ob die Bedingungen erfullt

sind. Ist dieses nicht der Fall, wird das Schalten des Aktors nicht durchgefiihrt. Alle nicht ausgefiihrten Aktoren
erhalten einen rot eingefarbten Symbol-Hintergrund.

Abbildung 106: Aktor wird nicht geschaltet

Solange das Symbol rot hinterlegt ist, haben Sie die Moglichkeit weitere Informationen zu dieser ,,Nichtauslésung”
zu erfahren. Sie klicken auf das Aktorobjekt und anschlieend 6ffnet sich ein neuer Dialog:
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Jotbenoken]

Sensor-ID; 20668 Helligkeil / Prafung Sensor, Helligkeit < 300 4

| Aktor 1-Licht wurde nicht ausgeldst.

EAS - >
Uberpriifung beendet 3% Beenden '

Abbildung 107: Auswertung Aktor wird nicht geschaltet

Uber die einzelnen Register kénnen Sie den
betreffenden Container auswahlen, der Bedingungen
enthalt, die zum derzeitigen Zeitpunkt nicht erfillt
worden sind.

Die Auswertung der Bedingung ist nach folgendem
Schema aufgebaut:

- ID des Objektes und evtl. vorhandene Bezeichnung.
- Welche Prifung bei diesem Objekt durchgefiihrt wird.
- Der aktuelle Zustand des Objektes.

Durch diese Aufschliisselung ist es moglich, dass Sie auf
einen Blick feststellen kdnnen, weshalb dieser Aktor
nicht ausgel6st worden ist.

Damit Sie die Uberpriifung von Bedingungen bei einem Aktor nutzen kénnen, miissen Sie dem Aktor mindestens
einen Container von Bedingungen hinzufiigen. Mit dem Klick der rechten Maustaste auf den Aktor erhalten Sie ein

Kontextmendu.

2

iD:1 Bearbeiten
\Licht) Léschen

eMail zuweisen

Bedingungen bearbeiten

Geratetyp

Abbildung 108: Aktor mit Bedingung verbinden
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Nach Auswahl des Meniipunktes ,, Bedingungen bearbeiten” erscheint ein neuer Dialog.

. ~ Bedingungszuweisung =

_[Smmmum | Schaltzustand Aus

. Container-lD | Info . Verbindung

£F Bearbeiten | 9% Beenden

Abbildung 109: Bedingungszuweisung

Bedingungen kdnnen dem Aktor fiir zwei verschiedene Schaltzustande zugewiesen werden. Deshalb werden diese
Zustande getrennt in zwei verschiedenen Registerkarten dargestellt. In beiden Registerkarten finden Sie jeweils die
Liste der zur Verfiigung stehenden Container (in diesem Bsp.: Container Helligkeit). Das Hinzufligen eines Containers
zu diesem Aktor erfolgt Uiber die Spalte ,Verbindung”. Wollen Sie in diesem Container die Zuweisung aufheben,
entfernen Sie die Auswahl aus der Spalte ,Verbindung”.

n Hinweis : Sie kdnnen auch mehrere Container einem Aktor zuweisen. Bei einer Uberpriifung bedeutet dies,
dass bei mindestens einem Container die Bedingungen erfillt sein miissen, damit der Aktor ausgeldst wird.
Container sind untereinander mit einem logischen ,,ODER” verbunden.

Weiterhin kdnnen Sie in diesem Dialog den Inhalt der Container verdandern. Sie erhalten die
Moglichkeit nachtraglich  Bedingungen hinzuzufiigen, zu entfernen oder diese zu bearbeiten.
Dazu markieren Sie einen Container bzw. dessen Zeile und driicken den Button ,Bearbeiten”. Danach 6ffnet sich
der Dialog ,Bedingungen bearbeiten”. Wie Sie die Bedingungen an den Container anpassen, entnehmen Sie dem
Kapitel 8.1.2.
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8.3 Zuweisung einer Bedingung zu einer Verkniipfung

Einer Verknlpfung weisen Sie eine Bedingung zu, indem Sie mit einem Rechts-Klick in der Objektibersicht auf eine

Verkntipfung klicken. Es 6ffnet sich folgender Dialog:

7 Bedingungscontsiner @
J' Bedingungscontainer ruweisen
Containerauswahl
Verflghare Containes Zupevassens Contaimes
£ Temperatr {3 Bewegung ]
o Tagsiber ¥ Fomautenge Prufung
off Helighesst
L& |
L€
v
€ Beencen

Abbildung 110: Bedingungszuweisung zu einer Verkniipfung

Im rechten Bereich des Fensters sehen Sie alle vorhandenen Bedingungen. Uber die Button in der Mitte weisen Sie
Bedingungen zu oder entfernen diese wieder.

Um einen Abbruch der Verkniipfung zu bewirken, falls sich die Bedingungen wahrend der Ausfiihrung @ndern,
mussen Sie einen Haken vor ,Fortlaufende Priifung” setzen. Daraufhin werden wahrend der Ausfihrung der
Verknilipfung die Bedingungen permanent geprift. Ist der Haken nicht gesetzt, werden die Bedingungen nur einmal
vor dem Auslosen der Verknlipfung geprift.

Uber ,Beenden” verlassen Sie den Dialog.
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8.4 Zuweisung einer Bedingung zu einer Systemfunktion

Ebenfalls moglich ist es Bedingungen Systemfunktionen zuzuweisen. Dies geschieht mit einem Rechts-Klick auf die
jeweilige Systemfunktion und dann auf ,Bedingungen bearbeiten”.

5 Systembunktionen bearbeiten
> Hatr nnnen Sie reue SypemfUnichonen aiegen oder bearbeten.

| 5, Alarmbunktion
|5, Ausfubrengsfunktion [
| %, Benachrichtigungsfunktion Kamets

Kamarafunktion

|+ | mameratusition

i
Heu L3
Urmnbenennen —
Lischen Ingemeldurs B
mrm =
Bedngungen baarbeilen 3
EE—————. 11| Aufnshmesnstelungen |

| [ Spwichem | | 3§ Beancen |

Abbildung 111: Bedingungszuweisung bei Systemfunktionen

Im sich nun 6ffnenden Dialog konnen Sie die gewlinschten Bedingungen hinzufiigen.

¥ Sytendunitionen ["E2 ]
5} ,?_Sw ﬁ
[%, Atrmbumicion Sageogscontalas biel
1 %5 Benachrichtigs | conssne suswar —
£ Bewagurg £ Tagetber
£ Helgt <
s >J —=
| < )
¥ Beencen

| [ Spwichem | | 3§ Beanden |

Abbildung 112: Bedingungen hinzufiigen

Uber ,Beenden” verlassen Sie den Dialog.
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8.5 Zuweisung einer Bedingung zu einem Heizungs- oder Dimmaktor

Wie bei ,normalen” Schaltaktoren kénnen Sie auch fir Heizungsaktoren eine Bedingungsprifung konfigurieren.
Der Aufruf des Zuweisungsdialoges erfolgt immer Uber den zugehdérigen Sensor des Heizungsaktors.

"

~ Badingungszuweizung E
a'ﬂ Sensor: 42622

2 Hier kbnnen Sie dem Objekt Bedingungscontainer nuvweisen,

Priifbereich Sollwert !

E{:II'I-'. Bis:

26 E 35

L)

Prifung auf Gleichheit

-
0 2
D | Info _z_ug&niaﬁana C_onlainar _|
3 Bewagung =

!

Nachts
Hedligkeit =

e

Els

| £ Pritung hinzutigen | | (@ Prifung entlemen | | % Beenden |

Abbildung 113: Bedingungszuweisung zu einem Sensor

Durch Driicken des Buttons ,Priifung hinzufiigen” wird ein neues Konfigurationsfeld in dem Dialog eingeblendet.
Der obere Bereich bezieht sich auf die zugewiesene Bedingung. Wenn Sie den ,, Auge-Button” driicken sehen Sie die
vorhandenen Bedingungen. Durch Setzen des Hakens im Kontrollkdstchen wird diese Bedingung geprift, wenn der
gewlinschte Sollwert im vorher definierten Wertebereich liegt.

Beispiel:

Sie wollen erreichen das ein Sollwert iber 25°C in der Nacht nicht eingestellt werden kann. Hierfur haben Sie
eine Bedingung ,,Nachts” bereits definiert. Als Nachstes wird die Bedingung mit dem Heizungsaktor tiber den
Dialog ,,Bedingungszuweisung” verbunden. Driicken Sie den Button ,Prifung hinzufiigen”. Nach Erzeugung
des Priifungsfeldes geben Sie in dem Feld ,Von“ 26°C und in dem Feld ,,Bis“ das Maximum von 35°C ein. (Durch
Gedrickthalten des Pfeils ,,oben” wird automatisch das ,,Bis“-Feld bis zum Maximum befllt.) Anschliefend
setzen Sie den Haken bei der Bedingung ,,Nachts”.

n Hinweis: Benotigen Sie eine Priifung die nur auf einen bestimmten Sollwert angewendet werden soll, dann
verwenden Sie das Kontrollkastchen ,,Prifung auf Gleichheit”.
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9. Kameras

9.1 Einrichten von IP-Kameras

Um eine Kamera zum Eltako FVS-System hinzuzufligen, klicken Sie bitte im Bearbeitenmeni auf ,Kameras”. Es
erscheint der Kamera-Dialog:

:

e Kamerakonfiguration
—I Hier kbrnen Sie de Ensbellungen ihrer [P 4ameras vornshmen.

Enperichibete Kameras | Erutelungen

Umbenennen

ey

Bitte wihlen S sine Kamera aus oder
legen Sie gine neve Kamera an.

¥ Spoichen & Beenden
Abbildung 114: Das Kameramenii

Um im System eine neue Kamera hinzuzufiigen, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die jeweilige Ebene und
wahlen Sie ,,Neu”. Bestimmen Sie nun im darauffolgenden Fenster den Kamera-Treiber.

= Kamesatreiber Es
Treiberauswahl
‘Wishien S beite heer den pessenden Treber fur Thre Esmers sus.

Hergbeher ey
Conceplronics f:‘-:: :;:-nl—n Duial Mode, OO, Doy Mght, B Les, PAL
Ganavic Intefinet 550710
Mot MMC-NED [ MNC4 10
LevelOne Trasberverson: 1002
| Intelimet 550277

D-Link Tresberversion: 0.2 1
A3 Communications Intelnet 550260
Panasonic Trisbarverson: 0.2 1
ELRO Intelinet 550451

Trberasrpen: 0.2, 1
Al InteBnet 550437

Treberversion: 0.2.1

Trtalimat (ATFEY ¥

| & Speichern | | 3§ Beengen |

Abbildung 115: Treiberauswahl

Unter Einstellungen tragen Sie die IP-Adresse, den Benutzernamen sowie das Kennwort der Netzwerkkamera
ein. Je nach Kamera-Modell kénnen Sie die Auflésung wahlen, den Farbmodus einstellen, sowie Datum und
Uhrzeit einblenden. Wenn Sie alle gewlinschten Einstellungen vorgenommen haben, klicken Sie abschlieRend auf
,Speichern”. Uber das Kontextmenii oder durch Driicken der Taste F2 kdnnen Sie der neu hinzugefiigten Kamera
einen Namen zuordnen.
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Um Kameras Ebenen zuzuweisen, klicken Sie die Kamera an und ziehen Sie diese per Drag & Drop auf die gewiinschte
Ebene.

Um eine Kamera umzubenennen oder zu l6schen, wahlen Sie diese mit der rechten Maustaste aus. Es erscheint

ein entsprechendes Kontextmeni. Weiterhin haben Sie in diesem Kontextmeni die Moéglichkeit die Aufnahme-
einstellungen (siehe Kapitel 9.3) zu verandern oder eine Bewegungserkennung (siehe Kapitel 9.4) zu definieren.

Hinweis: Welche Kameras zur Zeit unterstiitzt werden, entnehmen Sie bitte dem Feld , Kameratyp” des
Konfigurationsfensters. Bei einer regelmaRig aktualisierten Eltako FVS-Software erhalten Sie auch hier die
neu hinzugefligten Kameratypen. Das ,Update” von Eltako FVS erfolgt Giber den Menipunkt , Info”

9.2 Live-Bild

Um das Live-Bild einer Kamera zu sehen, klicken Sie bitte in der Objektibersicht auf das jeweilige Kamera-Symbol.
Zum SchlieBen dieses Live-Bildes klicken Sie doppelt auf das angezeigte Kamera-Fenster.

9.3 Aufnahmeeinstellungen

Uber den Meniipunkt ,Aufnahmeeinstellungen” im Kontextmenii kénnen Sie den Aufnahmepfad und die
Komprimierungsart der ausgewahlten Kamera verandern.

~ Kameras ==
|-1- Kamerakonfiguration
-—--] Heer kinnen Sie die Enstellungen ihver [P-ameras vornshmen,
Engerichiate Kameras Enstelungen
v (Gl Lager 1P Advess Videopert

Umbenennen PTZFort
& En Nauer Treiber
BB Loschan

Bewegungsmeldung Kervmwioet

Aufnahmoeinsteflungen

ETETY

Durch Auswahl der Kamera und rechtem

: Mausklick  wird das  Kontextmeni

| ' Speichem | | ${Beenden | | angezeigt. Aus diesem MenU wadhlen Sie
,Aufnahmeeinstellungen” aus.

Abbildung 116: Aufnahmeeinstellungen

AnschlieBend erhalten Sie einen neuen Dialog, mit dem Sie verschiedene Einstellungen fiir die Aufnahmen tatigen
kdnnen.
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-~ Aufnahmesinstellungen ==
T Aufnahmesinstelungen
Stellen Sie hier de Aufnahmeparameter ein.
&:mﬁ o e Uber den Aufnahmepfad kénnen Sie ein
. ) : - Verzeichnis festlegen, in dem lhre Aufnahmen
_|._ - e B 10 [ von dieser Kamera gespeichert werden.
e Durch Aktivierung der Kompression kénnen
Profie Sie weitere Einstellungen vornehmen, um
- die GroRRe der Aufnahmedateien festzulegen.
Das Feld ,FPS“ (Frame per seconds) legt
Gtrate Keyframe

fest, wieviele Bilder pro Sekunde fir die
e 0 e SRR B0 T e Aufnahme gemacht werden sollen. Sollten
' Sie hier Einstellungen vornehmen, wirkt sich
# Besngen | das natirlich auch auf die DateigréRe lhrer
| Aufnahme aus.
Abbildung 117: Aufnahmeeinstellungsdialog

n Hinweis: Bei einer deaktivierten Kompression wird das Kompressionsverfahren verwendet, dass von lhrer
Kamera mitgeliefert wird.

Ist die Kompression aktiviert wird das MPEG4-Verfahren fiir die Komprimierung lhrer Aufnahmen verwendet. Durch
die Aktivierung lassen sich unter dem Punkt ,,Kompression” verschiedene voreingestellte Profile auswahlen, welche
die Datenkomprimierung beeinflussen.

= Aufnahmeeinstellungen @
Aufnahmesinstellungen
ﬂ Stellen Sie hier die Aufnahmeparameter ein,
Aufrahmepiad Rekompression FPS
e ||| (o] wietiv B E
Fompression
Profie

Starke Komprassion - schischie Qualtst
Mittiere Kompression - mittere Qualtat
Gernge Kompression - gute Quakitst
Manuele Bnstelungen

[P ERC T

Abbildung 118: Kompressionsprofile
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Unter dem Drop-Down-Feld stehen Ihnen folgende Profile zur Verfligung:

¢ Voreinstellungen
Standardeinstellungen von Eltako FVS .

e Starke Kompression
Bei dieser Einstellung wird zu Lasten der Bildqualitat eine sehr starke Kompression verwendet.

¢ Mittlere Kompression
Mit dieser Einstellung erhalten Sie eine mittlere Bildqualitat.

e Geringe Kompression
Durch Auswahl dieses Profils erhalten sie eine gute Bildqualitdt, aber das Datenvolumen steigt.

¢ Manuelle Einstellungen
Uber dieses Profil lasst sich die Komprimierung nach lhren Wiinschen einstellen.

Bei Auswahl des Profils ,Manuelle Einstellungen” kénnen Sie die Bitrate und die Keyframes Ihren Bedirfnissen
anpassen.

“ Aufnshmesinstellungen =%
- Aufnahmeeinstellungen

L] Steben Sin heer de Aufnahmeparameter gn
Enstelungen

Aufrabmenfad Rekompresson  FFS

| [of] et 1 |ﬁ

Kompression

Profle

Etrate Wayframe

| ¥ Beenden |

Abbildung 119: Manuelle Einstellungen

Die Bitrate lasst sich Gber den Schieberegler oder durch die Eingabe eines Wertes in dem Feld , kb/s” einstellen. Bei
Erhéhung der Bitrate nimmt auch die DateigréBe der Aufnahme zu. Um die AufnahmegrofRe zu verringern, muss
die Bitrate heruntergesetzt werden.

Im Feld , Keyframe” legen Sie fest in welchem Abstand ein neues Keyframe erstellt werden soll. Beim MPEG4-
Verfahren wird als Grundlage ein komplettes Bild aufgenommen, dieses ist das Keyframe. Die nachfolgenden Bilder
beinhalten nur die Verdanderungen gegentiber dem Keyframe. Nach einer vorgegebenen Anzahl von Zwischenbildern
wird wieder ein neues Keyframe erzeugt. Die Anzahl, nach wievielen Anderungsbildern ein neues Keyframe
erzeugt werden soll, lasst sich Gber dieses Feld einstellen. Das bedeutet, umso grofRer der Abstand zwischen den
Keyframes, desto besser ist die Komprimierung lhrer Aufnahme.

n Hinweis: Ist die Anzahl der Keyframes zu hoch eingestellt, kann es Artefakte in der Aufnahme geben.

94



Eltako

SRR RRARREN Handbuch Eltako FVS

9.4 Bewegungserkennung

Sie haben mit lhrer Eltako FVS-Software auch die Moglichkeit auf Bewegung in einem Kamerabild zu reagieren.
So kénnen Sie bei Bewegung beispielsweise Alarm auslosen, Videos aufnehmen oder Aktoren schalten. All
diese Einstellungen nehmen Sie im Dialog , Bewegungsmeldung” vor. Diesen Dialog rufen Sie auf, indem Sie im
Konfigurationsmeni auf den Button ,Kameras” klicken, mit der rechten Maustaste das Kontextmeni einer Kamera
aufrufen und auf ,,Bewegungsmeldung” klicken.

el Bewegungsmeldung
l—"l Hitr kierer S che Ertelungen tur Bewegurgsssidung vormehmen.

Bewegurasbdd Erutelurgsn

Wenn Sie diesen Dialog das erste Mal aufrufen, sehen
Sie das Kamerabild mit orangefarbenen Fragmenten
Uberdeckt. Die orangenen Stellen indizieren die
Bewegung im Bild.

Da jedes Bild ein gewisses ,,Rauschen” (Bildstdrungen)
besitzt, muss die Stufe der Rauschunterdriickung hoher
gestellt werden. Dazu verschieben Sie den Regler
»Rauschunterdriickung” solange nach rechts, bis die
orangefarbenen Fragmente aus dem Bild verschwunden

Tt rsschen Meidu

0 &lm . ; . . .
sind und der rote Punkt im Bild (rechts oben) griin wird.
9% Beenden Achten Sie darauf, dass sich in der Zeit nichts im Bild
9% Buondan- |

bewegen darf.

Abbildung 120: Das Menii zur Bewegungsmeldung

Die Anzeige unter dem Regler zeigt die verdanderten Punkte im Bild prozentual an. Ist die Einstellung korrekt, sehen
Sie nur noch orangene Stellen bei sich bewegenden Objekten.

9.4.1 Maske bearbeiten

Natirlich kdnnen Sie auch nur bestimmte Bereiche des Kamerabildes von der Software Gberwachen lassen. Dazu
haben Sie die Moglichkeit Masken zu definieren. Auf der rechen Seite des Dialoges zur Bewegungsmeldung konnen
Sie zusatzliche Einstellungen vornehmen. Driicken Sie auf den Button ,Bearbeiten” im Feld Maske. Es erscheint ein
neues Feld mit verschiedenen Werkzeugen um eine Maske zu erstellen:

Frei zeichnen: Ellipse: Rechteck:
Zeichnen Sie wie mit Zeichnen Sie Kreise oder Zeichnen Sie Rechtecke in
g einem Stift (ber das o Ellipsen in das Bild. (| das Bild.
Bild.
Loschen Invertieren:
Drucken Sie den Invertieren  Sie  durch
| ¢ Button um mit den | ZA  Driicken auf diesen Button
Werkzeugen ,Ellipse” die Maske.

oder ,Rechteck” Teile
der Maske zu l6schen.

Helle Flachen werden von der Software liberwacht, wahrend dunkle Flachen ignoriert werden. Beenden Sie die
Bearbeitung indem Sie erneut auf den Button ,Bearbeiten” im Feld Maske klicken.
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9.4.2 Automatische Aufnahme bei Bewegung

Die automatische Aufnahme bei Bewegung im Kamerabild kdnnen Sie aktivieren, indem Sie im Feld ,Aufnahme”
einen Haken bei ,Aktivieren” setzen. Unter Einstellungen kénnen Sie einen Pfad angeben, wo die Aufnahmen
gespeichert werden sollen. Lassen sie das Feld ,Aufnahmepfad” leer, werden die aufgenommenen Videos im
Ordner Aufnahmen in Ihrem Eltako FVS-Ordner gespeichert. Des Weiteren haben Sie hier die Moglichkeit die Bilder
pro Sekunde einzustellen. Der Vorgabewert ist 10 Bilder pro Sekunde. SchlieRen Sie das Dialogfeld, wenn Sie alle
Einstellungen vorgenommen haben. Die Einstellungen werden automatisch ibernommen.

n Hinweis: Aktivieren Sie die automatische Aufnahme nicht, wenn Sie eine stiandige Aufnahme bevorzugen.
Um Speicherplatz zu sparen, wiirde die Bewegungserkennung die Aufnahme automatisch abschalten,
wenn keine Bewegung mehr erkannt wird.

9.4.3 Native Erkennung

Die Aktivierung der nativen Erkennung hat zur Folge, dass die Funktionalitdt der Bewegungserkennung von der
Kamera verwendet wird, insofern |hre Kamera eine solche Unterstiitzung besitzt. Bei Deaktivierung dieses Feldes
wird die Bewegungserkennung durch Eltako FVS bereitgestellt.

9.4.4 Aktoren bei Bewegung auslésen

Um bei einer Bewegung im Kamerabild einen Aktor auszuldsen, um etwa das Licht einzuschalten, setzen Sie einen
Haken im Feld Aktoren des Dialoges zur Bewegungsmeldung. Driicken Sie den Button ,Einstellungen” um der
Kamera Aktoren zuzuweisen.

* Kamerafunktionen i3
T Aktoremnstellungen

I—.g Stellen S hier dee 2u nutzenden Aktoren en.

P In der linken Spalte sehen Sie alle angelernten
e R i A Aktoren. Um Aktoren der Kamera zuzuweisen,
% Dose inis I markieren Sie sie und klicken auf den Pfeil nach
S Verwaltung Lo rechts. Die markierten Aktoren erscheinen nun in
S PrintPC der rechten Spalte. Im unteren Bereich des Fensters
S Dose rechis L€ gibt es zwei Drop-Down-Felder, mit jeweils drei
S Drucker v verschiedenen Einstellmoglichkeiten (Aktor An,

T Aktor Aus, keine Aktion).

Bewegung keine Bewegund — Im linken Drop-Down-Feld kénnen Sie eine Aktion
kging Aktion | eeine Aktion | wahlen, wenn im definierten Kamerabereich eine
e Bewegung zu erkennen ist. Im rechten Meni
i € Beenden stellen Sie die auszufuhrende Aktion ein, wenn

keine Bewegung erkannt wird.

Abbildung 121: Aktoreinstellungen bei Bewegung
Folgende Einstellungen sind moglich:

Aktor An: Aktor wird angeschaltet.

Aktor aus: Aktor wird ausgeschaltet.
Keine Aktion: Es wird keine Aktor ausgeldst.

SchlieRen Sie das Dialogfeld, wenn Sie alle Einstellungen vorgenommen haben. Die Einstellungen werden
automatisch tlbernommen.
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9.4.5 Einstellen der Meldezeit

Da Bewegungen in einem Bild plétzlich auftreten und ebenso schnell wieder aufhéren kdnnen, muss eine
Zwischenzeit eingestellt werden, in der keine Bewegungsmeldung erfolgt. Der Vorgabewert ist 10 Sekunden. Dies
bedeutet, dass das System 10 Sekunden nach einer Bewegungsmeldung prift, ob noch Bewegung im Kamerabild
vorhanden ist. Sollte dies nicht der Fall sein, meldet das System ,keine Bewegung”. Dies wiirde eine automatische
Aufnahme stoppen oder einen dafir vorgesehenen Aktor auslésen. Sollte doch noch Bewegung im Bild vorhanden
sein, wird das System weitere 10 Sekunden spater erneut auf Bewegungen priifen. Somit ist auch gewahrleistet,
dass eine Aufnahme mindestens 10 Sekunden lang ist oder ein Aktor mindestens 10 Sekunden lang geschaltet
bleibt (z.B. das Licht 10 Sekunden lang brennt). Die Vorgabezeit kdnnen Sie im Dialog ,Bewegungsmeldung” im Feld
»Zeit zwischen Meldung” dndern.

9.4.6 Bewegungsmeldung aktivieren

Haben Sie alle gewiinschten Einstellungen zur Bewegungsmeldung, wie in den vorherigen Kapiteln beschrieben,
vorgenommen, kdnnen Sie die Bewegungsmeldung aktivieren. Dazu tatigen Sie einen Rechtsklick auf eine Kamera
in der Objektibersicht und wahlen ,,Bewegung erkennen” aus.

=
- I
D4 Bearbeiten L—'A L—ﬂ
Patplatz Laschen
Starte Aufnahme
" |!I:--4 |!I:--4
Objekle zuweisen Faskplats Patplats
eMail zuweigsen
Bewegung erkennen
Setzen Sie einen Haken Kamerasymbol bei eingeschalteter Kamerasymbol bei eingeschalteter
in diesem Mend, um die Bewegungsmeldung. Bewegungsmeldung und Aufnahme.
Bewegungsmeldung zu starten.

9.5 Aufnahmen

In der Objektiibersicht kdnnen Sie mit einem Rechtsklick auf eine Kamera Aufnahmen starten oder stoppen. Die
Aufnahmen werden im AVI-Format im Ordner Aufnahmen in lhrem Eltako FVS-Verzeichnis gespeichert. Haben
Sie einen eigenen Ordner definiert (siehe Kapitel 9.3), dann wird dort lhre Aufnahme abgelegt. Die verwendete
Komprimierung ist MPEG4.

iD:a Bearbeiten L—ﬁ

Patplatz Léschen

Starte Aufnahme

: |ID'4
Objekte zuweisen Pasplar
eMail zuweigen
Bewegung erkennen
Klicken Sie auf den Menupunkt , Starte Aufnahme” um Kamerasymbol bei eingeschalteter Aufnahme
aufzunehmen.
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9.6 Einer Kamera Objekte zuweisen

Sollten Sie eine Aufnahme von einer Kamera wiinschen sobald ein Schalter oder ein Griff betatigt wird, so konnen
Sie den Schalter oder den Griff einer Kamera zuweisen. Gehen Sie dazu wie folgt vor:

Offnen Sie die Objektansicht und klicken Sie mit der rechten Maustaste auf eine Kamera. Im nun gedffneten
Kontextmeni wahlen Sie ,,Objekte zuweisen”,

= Kamera-Objekt-Zuwelsung ==
[ Kamera- Objekt- Tuweisung
---l Iuwweigen Entfarmnen von Objeloen pu deser Kamera,

Objekt-Typ Qbjekt-iD Auslosetyp | Bild-Typ

In der unteren Tabelle sehen Sie alle Objekte, welche
einer Kamera zugewiesen werden kénnen. Wahlen
Sie die gewilinschten Objekte aus und driicken Sie
den Button ,Zuweisen”. Damit verschieben sich die

10001135226

Schalles

T

i Alarmisrung

alle 10 Sekunden

ﬂ; ;E ::x::: ' markierten Objekte in die obere Tabelle.

Videostream
Zuweisbars Objekis: Im Feld ,Auslosetyp” konnen Sie einstellen, in
Objekt-Typ ObjektD Kurzinto | Raum welchem Fall ein Bild oder Video aufgenommen
Schafter 10001135216 Puil Kentererzraum | & werden soll, wahrend Sie im Feld ,,Bild-Typ“ einstellen
Schaher 10001135224 Tar Lagar | konnen, ob sie ein Einzelbild, eine Sequenz von
Schaller 10001135220 Eingang Einzelbildern oder ein Video aufnehmen méchten.
Sehalter 10001135229 Licht 1 Logistik
R — e " Die Bilder oder Videos werden im Ordner Aufnahmen

| D Enttemen || [FZuweizen | JBeenden | in lhrem definierten Ordner oder bei keiner Angabe
im Eltako FVS-Verzeichnis gespeichert.

Abbildung 122: Kamerafunktionen Objekten zuweisen

Um die Einstellungen zu speichern, schlieRen Sie den Dialog mit dem ,, Beenden“-Button.

n Hinweis: Ist die Option ,,Popup” bei der Kamera aktiviert und diese mit einem Objekt verbunden. So wird
bei Auslésung das Kamerabild automatisch fiir 30 Sekunden in der Objektiibersicht angezeigt. Die ,,Popup”
Aktivierung bzw. Deaktivierung erfolgt (iber das Kamerakontextmen.
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9.7 Kamerabewegungsmeldung per E-Mail

Sollten Sie eine E-Mail-Benachrichtigung im Falle einer Bewegung im Kamerabild wiinschen, so klicken Sie mit der
rechten Maustaste in der Objektiibersicht auf eine Kamera und wahlen Sie im Kontextmeni ,,eMail zuweisen” aus.
Es wird folgender Dialog gedffnet:

7 eMail-Konto-Zuweisung (o]
=7 Kamera-10x: 3
Tuweisen Entfernen von eMad-onten nu dieser Kamera,
o Bezsichnung
2 racmustermanni@provider.de

nicht zugewiesene eMail-Konten: )
Er | Bezeichnung ]

@ Entternen | [P Zuweise 3% Beenden ]

Abbildung 123: Das Menii Kamera E-Mail-Zuweisung

Wihlen Sie die E-Mail-Konten aus der unteren Tabelle aus, an die bei Bewegung eine Mail gesendet werden soll.
Driicken Sie zum Zuweisen den Button ,Zuweisen” und die Konten erscheinen in der oberen Tabelle ,,zugewiesene
eMail-Konten”,

Aktivieren Sie die Bewegungsmeldung, wie im Kapitel 9.4.6 beschrieben, um zukiinftig Uber Bewegungen im
Kamerabild benachrichtigt zu werden.

n Hinweis: Wie Sie ein E-Mail-Konto einrichten, erfahren Sie im Kapitel 14.2.1.
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9.8 Kameramatrix

Die Kameramatrix ist eine spezielle Ansicht der Kamerabilder. Durch diese Ansicht kénnen Sie auf einer Oberflache
mehrere Kamerabilder anzeigen und die Auflésung der Videos beeinflussen.

n Hinweis: Die Kameramatrix ist nur in den Eltako FVS-Professional-Versionen enthalten.

"~ Eitako FVSPro 3710 e eE |

W 24.JUN.2010

10:52
ee

ENERENEN

| Kameramatrix ]

Abbildung 124: Eltako FVS mit Kameramatrix

Durch Klick auf den Button ,Kameramatrix“ 6ffnet sich folgender Dialog:

7 Matricansicht
—I Dsese Angichit pibt Thnen einen Uberblck ber ausgewahite Kameras.

Aufkrsung
| 240m180 £

L] Lager

L] Verkautsraum

| Basprechungsraum
L] Flur

| Showroom

Ll Dach

Abbildung 125: Kameramatrix
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Im linken Bereich des Dialoges finden Sie ein Drop-Down-Feld fiir die Einstellung der Auflésung der Kamerabilder.
Unter dem Feld fiir die Einrichtung der Auflosung finden Sie eine Auflistung aller eingerichteten Kameras lhres

Systems.

Das Hinzufligen eines gewlinschten Kamerabildes erfolgt durch Anklicken der Kamera. Danach wird die Verbindung
zur Kamera aufgebaut und das Live-Bild erscheint im rechten Bereich des Dialoges.

=)

" 7 Kemesamatrix
11 Matrocanskcht
»'—-J Duese Ardacht gibt Thnen esnen Lberbiick (ber asgewahite Kameras,

Aunigsung

240180 i)

| Lager
[ Verkautsraum
(o] Besprechungsraum

o Fiur
| Showroom
o Dach
P Dach
Fehler beim .
@ Verbindsn mit dsr
' I Kamera!
L Fehler:
I Copmecticn with
‘ cAESIE NOT possible.
D=t ity
ﬂ Besndsn

Abbildung 126: Kameramatrix

Durch das Hinzufligen von weiteren Kameras zu lhrer Ansicht, wird diese automatisch erweitert. Sollte ein
Verbindungsaufbau mit einer Kamera nicht moglich sein, so wird fiir das vorgesehene Kamerafenster eine
Fehlermeldung ausgegeben (siehe obere Abbildung). In diesem Beispiel verlassen Sie die Kameramatrix und

Uberprifen Sie lhre Einstellungen fir diese Kamera (Kapitel 9.1).

Die ausgewahlten Kameras und die Auflésung wird automatisch gespeichert.
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10.Benutzerfreigabe und Sicherheit

Sie kénnen ihre Eltako FVS-Software auch mit dem Eltako FVS-Client von jedem Rechner, der in Threm Netzwerk
eingebunden ist, fernsteuern oder fernsteuern lassen. Daneben gibt es die Moglichkeit, weltweit mit der
Eltako FVS-ToGo-Software Uber das Internet auf Ihr System zuzugreifen. Zur Nutzung des Eltako FVS-Clients missen
Sie zugriffsberechtigte Nutzer anlegen und diesen Nutzern Zugriffsprofile zuweisen. Zur Nutzung von Eltako FVS-ToGo
genlgt es einen berechtigten CodeMeter-Stick anzulernen. Zum Aktivieren des Fernzugriffes klicken Sie in der
Hauptansicht auf den Button mit der Weltkugel. Mehr zu Eltako FVS-ToGo erfahren Sie im Kapitel 15.

Eine weitere Option ist die Verwendung von Eltako FVS-Mobile. Hierbei handelt es sich um eine Client-Software, die
auf einem Mobiltelefon betrieben wird. Eltako FVS-Mobile ist fiir den internen und externen Verbindungsaufbau zu
Ihrem Eltako FVS-System vorgesehen.

Y e

Fernzugriff inaktiv Fernzugriff aktiv

A 4

n Hinweis: Bei der Client-Konfiguration achten Sie bitte auf die Grol3- und Kleinschreibung.

n Hinweis: Um den Fernzugriff ein- bzw. ausschalten zu kénnen, muss mindestens ein CodeMeter-Stick
angelernt sein. Wie Sie einen CodeMeter-Stick anlernen erfahren Sie im Kapitel 15.2.
10.1 Nutzer anlegen

Klicken Sie im Konfigurationsmeni auf ,Sicherheit - Clients” und anschliefend auf ,Eltako FVS-Client” um einen
neuen Nutzer anzulegen:

' Chienit-Nutzer bearbeiten ===
!]l Chent-Nutzer bearbeiten
Hirzufigen und Entfernen von Chent-Benutzer.

Benulzemame: maL musiErmann

Comain: intgrn
-
Im Eingabefeld ,Benutzername” tragen Sie den Loginnamen
des Nutzers ein, welcher auf die Software zugreifen darf. Unter
,Domain“ tragen Sie die Domain des Netzwerkes ein, zu dem der
'; Nutzer gehort. Im Falle eines Einzelplatz-PCs tragen sie hier bitte

den Rechnernamen des Nutzers ein. Klicken Sie auf , Hinzufligen®,
0 e | GHnnigen || 3 Beengen | UM den Nutzer zur Liste der zugriffsberechtigten Personen
hinzuzufigen.

Abbildung 127: Client-Nutzer bearbeiten
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10.2 Nutzerprofile anlegen

Nattrlich bestimmen Sie, auf welche Objekte oder Aktoren ein Client-Nutzer Zugriff hat. Dazu konnen Sie
Nutzerprofile definieren, um dem Nutzer verschiedene Berechtigungen zuzuweisen. Offnen Sie dazu Uber
,Konfiguration - Profile” den ,Profil-Manager“:

= Profilmanager ==
{E\ Profilmanager
! Zugriffsberechigung fir Objekte sinrichben.
Profile: Zucrdnung von Objeicten:
marmusiermann | Grite | Schamer | Kontakte | Sensoren | aMoren | verknipfungen
wolle Berechligung Kameras F Kaonfiguration ] MulbChannalSensoren T PC I PC-Gruppa
D Infa berechiigl
1 Kenfiguration [ A
L
v
BF Zuweizen || 36 Beenden |

Abbildung 128: Der Profil-Manager

Klicken Sie in der Ansicht ,,Profil“ mit der rechten Maustaste auf eine freie Flache und wahlen Sie im nun getffneten
Kontextmeni ,, Neu“ aus. Es wird ein neues Profil angelegt. Mit einem Doppel-Klick auf den Profilnamen kénnen Sie
diesen andern. Auf der rechten Seite sehen Sie alle Objekte Ihres Systems in Form von Tabellen. Setzen Sie einfach
einen Haken bei , berechtigt” um die Zugriffsberechtigung fiir ein Objekt zu erteilen.

10.3 Profile reorganisieren

In Profilen sind die Zugriffsrechte von Nutzern auf Objekte gespeichert. Sind allerdings Objekte deaktiviert, wird das
nicht automatisch aus dem bestehenden Profil entfernt. Damit aber die Profile keine unnoétigen Daten beinhalten,
gibt es den Menipunkt , Profile reorganisieren”. Er durchsucht alle Profile nach nicht aktiven Objekten und entfernt

diese.
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10.4 Einem Nutzer oder CodeMeter-Stick Profile zuweisen

Nachdem Sie mindestens einen Nutzer und ein Profil erstellt haben, muss das Profil einem Nutzer zugewiesen
werden. Im Profilmeni 6ffnen Sie den Dialog ,,Profile zuweisen”.

= Profilzuweisung ot |
=y Profilzuweisung
Profile den Chents zuweisen.

| mutzer | codemeter | Mobile ]

Mutzermname | Domain Profil

max muster__
volle Berechtigung

max mustermann

Keine Zuweisung

In dieser Tabelle sehen Sie alle von lhnen angelegten Nutzer. Sie
weisendem Nutzerein Profil zu,indem Sie den gewlinschten Nutzer
anklicken und im Feld ,Profil“ das gewiinschte Profil auswahlen.
Im Register ,,CodeMeter” kdnnen Sie einem zuvor eingelesenen
CodeMeter-Stick ein Profil zuweisen. Zum Thema CodeMeter,

¥ Beenden Eltako FVS-ToGo und Eltako FVS-Mobile erfahren Sie mehr im
Kapitel 15 bzw. Kapitel 16.

Abbildung 129: Die Profilzuweisung

10.5 Objektkonfiguration sperren

Ihre Eltako FVS-Software sowie Objekte und Aktoren bieten viele Konfigurationsmoglichkeiten. Um diese
Einstellungen vor unberechtigtem Zugriff zu schitzen, kénnen Sie ein Konfigurationspasswort vergeben. Dies tun
Sie im Sicherheitsmeni unter , Konfigurationspasswort bearbeiten”. Um die Zugriffsbeschrankung zu aktivieren,
klicken Sie im Sicherheitsmeni auf ,Objektkonfiguration sperren”.

a

Objektkonfiguration entsperrt Objektkonfiguration gesperrt

v

Ist die Objektkonfiguration gesperrt, missen Sie vor der Bearbeitung eines Objektes und beim Aufrufen des
Konfigurationsmendis das von lhnen vergebene Passwort eingeben.

Das Passwort konnen Sie entfernen, indem Sie die Felder in dem Fenster zur Einrichtung des Passwortes leer lassen
und auf den Button ,,Speichern” klicken.
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10.6 Alarmpassworter bearbeiten

Um einen ausgeldsten Alarm zu beenden, benétigen Sie ein Passwort.

Standardpasswort Alarm: alarm1
Standardpasswort stiller Alarm: alarm2

 ALARM ==

[Einibauchi

Grift-iD: 1085110
[Kurzinfo: Tar

Passwoat
- I Q.‘Hs!ﬂ:ﬁ&ﬂ!n I

Abbildung 130: Alarmmeldung

Geben Sie an Stelle des Alarmpasswortes das Passwort fiir den stillen Alarm ein, so wird der akustische, visuelle
Alarm beendet und stiller Alarm ausgel6st. Der stille Alarm sendet eine E-Mail mit dem Hinweis auf Alarmierung an
eine vorher eingestellte E-Mail-Adresse (siehe Kapitel 14).

Um diese Passworter zu dndern, klicken Sie im Sicherheitsmeni auf ,Alarmpasswort bearbeiten”. Geben Sie im
darauf folgenden Dialog das Standardpasswort ein und klicken Sie ,Eingeben”. Im Dialogfeld , Passwort” vergeben
Sie ein neues Passwort flr ,Alarm-AUS” und fur ,Stiller Alarm*. Wiederholen sie jeweils die Eingabe.

n Hinweis: Andern Sie umgehend beide Passworter um sicherzustellen, dass keine unberechtigte Person
den Alarm beenden kann.

10.7 Objektiiberwachung

Haben Sie lber den Schnellauswahl-Button in der Hauptansicht (siehe Kapitel 4.2) den Alarm eingeschaltet, 16st
normalerweise jedes Objekt, was sich verdndert, Alarm aus. Sollten Sie dies fiir einige Objekte nicht wiinschen,
haben Sie Uber , Konfiguration - Sicherheit - Objektliberwachung” die Moglichkeit das Auslosen des Alarms fir
bestimmte Objekte zu unterbinden.

7 Objektiberwachung %=
Objekie die einen Alarm susidsen kinnen.

J‘_Ma{ﬂi Readiontaite [§ [ Schatler F Sansoreng® I Kameras ] ]

D Inifa Alarm akdiv

0ag722 “Fenster 1 & .
1049452 Tar o]

1084765 Fenster 1 &

10494653 Fenster 3 ]

1049551 Fenster 2 [

1049451 T [+

1103128 Tir ]

1049502 Fenster 2 ¥

1049563 Fenster1 ]

1AABTIH Emcyar &R " Entfernen Sie den Haken im Feld ,Alarm aktiv“

| () astideren | | || Deaktvieren | | $€ Schiiegen | des Objektes von dem Sie nicht wiinschen, dass es
Alarm auslost.

Abbildung 131: Die Objektiiberwachung

105



Eltako

SRR ARREN Handbuch Eltako FVS

11 Zeitfunktionen

11.1 Zeitfunktionen

Zeitfunktionen kdnnen zeitgesteuert Aktoren, Verknlipfungen oder Kameras schalten. Die Ausfihrung kann:

Einmalig

Taglich

Wochentlich

Monatlich

an individuellen Wochentagen
periodisch

erfolgen.

Soll ein Gerét eine bestimmte Zeit laufen, sind zwei Zeitfunktionen (einer fir ,An“ und einer fiir ,Aus“) anzulegen!

11.2 Zeitfunktionen erzeugen, dndern und léschen

Um einen neuen Zeitfunktionen zu erzeugen, klicken Sie in Eltako FVS auf ,Bearbeiten - Zeitfunktionen”. Es erscheint
der Zeitfunktionen-Dialog. Einen neuen Zeitfunktionen legen Sie liber das Kontextmen der gewiinschten Ebene im
Feld ,Zeitfunktionen” an. In diesem Men( wahlen Sie ,,Neu” aus, wonach ein Zeitfunktionen mit der Bezeichnung

,Neuer Zeitfunktionen” in der Liste erscheint.

7 Zefunktionen

,-':'\? Teitfunktionseinstelhangen

e ey kbnnen S Deitfunictionsn hnauflpen, achen und Sndern,
Zeithunktionen Einstefhmgen

BaEn
BaiEn

(10

i 54

Bl veriaulsraum |
B Lopistik

B Konferenzaum

Bitte wahben Sie eine Teitfunktion aus oder legen Sie sine neue an.

B | & meenden |

Abbildung 132: Das Zeitfunktionenmenii

n Hinweis: Angelegte Zeitfunktionen konnen in andere Ebenen verschoben werden, indem der Zeitfunktionen

mit gedrickter linker Maustaste auf die entsprechende Ebene gezogen wird.
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Zum Umbenennen des Zeitfunktionens wahlen Sie aus dem Kontextmenii ,,Umbenennen”.
f ’

Bilte geben Sie einen neuen Namen ein:
! MNeue Zeilfunktion |

(Lo ) | vorecnen |

Abbildung 133: Namen eines Zeitfunktionens andern

Im rechten Bereich des Fensters werden lhnen unter ,,Zuyyeisbare Objekte” alle Aktoren, Systemfunktionen,
Verkntipfungen, Kameras, PCs und PC-Gruppen angezeigt. Uber die Buttons in der Mitte kdnnen Sie Objekte
zuweisen, entfernen oder deren Reihenfolge dndern.

" Zedunitenes ===
3
bt Har kirren S Deifr toren e foen, Bicen und rder
Lrithunhtiossn
" el Lager Susmtarr Gkl
_ . tlous Tetthunktion 5, AkSmr-10: 8 BAP-ID: 4134011504 [
i Geachalaletusg kel "\I
|5 Emtwickiung 1 % Al 10 FRAP-FE, A0 1804 -
B Erwickung 2 Coes Lk
- Al 10 18 BAP-10h 419600 1904
B Buchhamng P rpmsrtate
It Seirstanat 5 AkSmrT00 B BAP-ID: 4794011904
B veresfarmuen dydnatma | Irfoanmesg Besgan Dom rectts
B Legiann % Al 10 8 BAP-E ATEE01 1904
[
Al 10 10 BAP-TDh 419400 1904
Laght
g, ARAGe 10 L BAP-TD) AT9-800 1804 L
Datum | et
Dwum St saruite)
25102010 L& J=| "
Aurilubrong:
(o Ermale || Tagh L Wadhentieh
|| et || Ardere
=l e
Ll foecrem | | & Beenden |

Abbildung 134: Kamerazuweisung zum Zeitfunktionen

Waihlen Sie zunachst aus, welches Objekt mit der Zeitfunktion verbunden werden soll. Einer Zeitfunktion kénnen Sie
mehrere Objekte zuordnen und verschiedene Zustdnde definieren. Nach der Zuweisung muss die Aktion definiert
werden, die ausgefihrt werden soll, sobald die Zeitfunktion ausgel6st wird.

Bei einem Aktor stehen die Auslésezustande ,,An“ und ,, Aus” zur Verfligung.
Folgende Aktionen stehen bei einer Kamera zur Verfligung:

e Aufnahme
Es wird die Aufnahme gestartet, sobald die Zeitfunktion ausgel6st wird.

e Bewegungserkennung
Die Bewegungserkennung wird aktiviert, sobald die Zeitfunktion ausgeldst wird.

e Aufnahme/Erkennung stoppen
Ist eine Bewegungserkennung aktiviert oder erfolgt gerade eine Aufnahme dann wird diese gestoppt, wenn

die Zeitfunktion ausgelost wird.
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Bei einem PC oder einer PC-Gruppe stehen folgende Aktionen zur Verfligung, wobei die Zustdnde ,,An“ und , Aus”
nur bei zugewiesenem Aktor verfiigbar sind.

e An
Der Aktor wird ,,An“ geschaltet, sobald die Zeitfunktion ausgeldst wird.

e Aus
Der Aktor wird ,, Aus” geschaltet, sobald die Zeitfunktion ausgel6st wird.

e Herunterfahren
Der PC wird heruntergefahren, sobald die Zeitfunktion ausgelost wird.

e Hochfahren
Der PC wird hochgefahren, sobald die Zeitfunktion ausgeldst wird.

In dem Feld daneben kdonnen Sie eine Zeitverzégerung fiir die Schaltung der Aktoren in Sekunden angeben.

n Hinweis: Werden mehrere Aktoren tber denselben BAP/FAM-USB geschaltet, muss ab dem zweiten Aktor
eine ,Verzogerung” von mindestens 1 Sekunde festgelegt werden. Damit wird eine korrekte Verarbeitung
der Signale gewahrleistet.

Im Datumsfeld stellen Sie bitte den Tag und die Uhrzeit der gewiinschten Ausfiihrung ein.

Im Bereich , Ausfiihrung” kénnen Sie wahlen ob die Zeitfunktion einmalig, taglich, wochentlich oder monatlich
ausgefiihrt werden soll. Individuelle Wochentage oder eine periodische Zeitfunktion kdnnen Sie Gber den Button
»Auswahlen” definieren. Durch Anklicken des Buttons ,Speichern” wird die Zeitfunktion gespeichert und kann
auf Wunsch aktiviert werden. Weiterhin wird die Zeitfunktion in der Objektlibersicht angezeigt, wenn Uber das
Kontextmen ,sichtbar” ausgewahlt worden ist.

Um einen Zeitfunktionen nachtraglich zu aktivieren, wahlen sie aus dem Kontextmen , Aktiviert” aus.

e |
.3 :}w

Zeitfunktionen ist aktiviert Zeitfunktionen ist deaktiviert

Schriftbilderlauterung:

Neuer Zeitfunktionen* NeterZeitfunktionen Neuer Zeitfunktionen
Zeitfunktionen wurde noch nicht Zeitfunktionen ist konfiguriert aber Zeitfunktionen ist konfiguriert und
konfiguriert abgelaufen lauft

Um einen Zeitfunktionen zu l6schen, markieren Sie ihn und klicken mit der rechten Maustaste auf den Zeitfunktionen.
AnschlieRend wahlen sie ,Loschen” aus dem Kontextmendi.
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12.Das Dateiment

Im Meni ,,Datei” stehen Ihnen Optionen zur Verwaltung lhrer Derby-Datenbank zur Verfligung.

m Bearbeiten Einlernen Konfiguration Ansicht  Info

MNeu
.y Offnen
H Speichemn unter
// Dokumentation >
1% wiederherstellung der Aktor-Stati
¢ Schliessen

Abbildung 135: Die Konfiguration der Eltako FVS-Home-Version

12.1 Sichern und Widerherstellen der Derby-Datenbank

Eltako FVS-Home bietet lhnen die Moglichkeit, lhre Datenbank zu sichern bzw. eine gesicherte Datenbank
wiederherzustellen.

Eine neue Datenbank erstellen Sie Gber den Menipunkt ,,Neu*“.

Ihre Datenbank sichern Sie, indem Sie ,Speichern unter” wahlen. Es 6ffnet sich ein Dateiauswahldialog, in dem Sie
angeben kénnen, wo Sie lhre Datenbank speichern mdchten. Klicken Sie nun auf ,Speichern” und Ihre Datenbank
wird in ein ZIP-Archiv gepackt und an dem Ort lhrer Wahl gespeichert. Es erscheint folgender Dialog:

 Nachricht (]

@ Datenbank gespeichert

Abbildung 136: Datenbank wiederhergestellt

Zum Wiederherstellen Ihrer Datenbank, wahlen Sie im Dateimen ,,('jf'fne__n”. Es 6ffnet sich ein Dateiauswahldialog, in
demSiedenSpeicherortlhrerSicherungangebenkonnen.KlickenSieauf, Offnen“umden Wiederherstellungsvorgang

Zu starten.

Nachdem die Wiederherstellung abgeschlossen wurde, wird das System neu gestartet.
n Hinweis: Die Optionen zum Sichern und Wiederherstellen stehen lhnen nur in den Eltako FVS-Versionen

Home, Professional Basis und Professional Advanced bei gewadhlter Derby-Datenbank zur Verfiigung.
Anderenfalls erfolgt dies liber PostgreSQL bzw. iiber das ausgewahlte Datenbanksystem.

109



Eltako

SRR ARREN Handbuch Eltako FVS

12.2 Konfiguration drucken

In Eltako FVS gibt es die Moglichkeit Ihre derzeitige Konfiguration aufgegliedert zu drucken oder zu speichern. Diese
Option ist vor allem fir den Administrator nitzlich, wenn die Protokollierung der Installationstatigkeit notwendig
ist.

Wahlen Sie im Dateimeni ,Dokumentation - Konfiguration”. AnschlieBend 6ffnet sich der Druckdialog der lhnen
verschiedene Einstellungsmoglichkeiten bietet.

= Textkonfiguration Drucken ==

|| Dwucken | Speichemn

p— Drveken aciey apsicici e Swe Enignsion Die Option ,Vorschau“ gibt lhnen die Aufbereitung der
Enstelingen Konfiguration vor dem Drucken oder Speichern auf den Bildschirm

: aus (Abbildung 138).
(] vorschau ¢ Druckoptionen
Die darunterliegende Option ,Speichern” sollten Sie dann

| [ speichem | | A Drucken | | 3€ Abbrechen | auswdhlen, wenn Sie die Auswertung nur in einer Datei ablegen
: wollen.
Abbildung 137: Dialog , Textkonfiguration Drucken”

Keafigurationsaasdruck

7 Vorschau =
)

Frogrems Informationent
Versicon: Eltake FV3 Fro
Versions<He: 20100219
CodeMerer(tm) Jerienlr: 123456783

Anzahl ger Objekte:
Chyekoe: I147483647
Kameras: I147483647
Timer: 21474083647
Client: J14T4E3647

GTuppen;
Lager
GroppeniD: 1
Geachaeitsleitung
Gruppealb: 2
Entwicklung 1
GroppenlID: 3 3
v
Al i T

| [ spoichemn | | 3§ Antescnen |

Abbildung 138: Vorschau der Ausgabedatei

Flir den Fall, Sie entscheiden sich flir das Speichern in einer Datei, muss noch der Speicherort festgelegt werden.
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Driicken Sie den Button ,,Speichern” und es 6ffnet sich folgendes Fenster:

¥ souchan ===
Suchen in: | [ Kordiguation ® | @A) 8| e

Dateinams: | Konfiguration tl

Dateityp | &itw Datelan Jid

| Spsichem | | Asbrechen

Abbildung 139: Festlegung Dateiname

In diesem Dialog wahlen Sie als Erstes das Verzeichnis aus, in dem spater die Datei abgelegt werden soll. In diesem
Beispiel wurde der Ordner Konfiguration gewahlt. Als Nachstes geben Sie im Feld ,,Dateiname” den Namen lhrer zu
erstellenden Datei an. Das Eingabefeld ist nicht an eine Dateiendung gebunden. Das ist vor allem wichtig, wenn Sie
ein anderes Betriebssystem als Windows verwenden.

Abschlieflend betdtigen Sie den Button ,,Speichern”, damit lhre Eingaben Gibernommen werden und das Fenster sich
wieder schlief3t.

Bevor Sie den Druck Ihrer Konfiguration starten, sollten Sie noch die Druckoptionen festlegen. Hierbei handelt es
sich um eine Definition der Konfigurationsdaten, die gedruckt werden sollen.

Durch einen einfachen Klick kénnen Sie bei der jeweiligen Option einen Haken setzen und dadurch wird diese
Auswahl beim Erzeugen des Ausdrucks berlicksichtigt. Wollen Sie bestimmte Objekte nicht in |hrem Ausdruck
haben, dann entfernen Sie den Haken bei der entsprechenden Option.
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() Empfindliche Daten drucken
Mur folgende drucken
(] Angelemte Objekte
(] schaiter
(] Grifte
(V| Reedkontakte
[/] sensoren
] Aktoren
(/] Verknopfungen
(] E-Mail Konten
] Kameras
(] Zeitfunktion
(] systemfunktionen
(] Multichannelsensoren
/] PciPC-Gruppen

(/] Bezishungen
[v/] Container und Bedingungen

L Vo |

Abbildung 140: Druckoptionen
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II Hinweis zu den Optionen:

Empfindliche Daten drucken:
Durch Aktivierung dieser Option werden alle Passworter mit
ausgedruckt.

Angelernte Objekte:

Setzen Sie den Haken an dieser Option, werden alle Objekte
beim Ausdruck beriicksichtigt. Unter dieser Auswahlmoglichkeit
erfolgt die Auflistung der einzelnen Objekte. Durch Entfernen
des Hakens, z.B. Aktoren, werden die Objekte dieses Typs nicht
mit ausgedruckt.

Beziehungen:
Bei dieser Option werden alle Verkniipfungen unter den
Objekten in den Ausdruck mit aufgenommen.

Container und Bedingungen:

Durch Setzen des Hakens bei dieser Option werden alle
angelegten Bedingungen mit den dazugehdérigen Containern
ausgegeben sowie deren Beziehungen zu Aktoren.

Der ,,Druckoptionen“-Dialog wird durch Driicken des Buttons ,,O0k” wieder geschlossen.

Nachdem nun alle vorbereitenden MalRnahmen fiir das Ausdrucken der Konfiguration abgeschlossen sind, driicken
Sie den Button ,,Drucken”. AnschlieRend 6ffnet sich ein neuer Dialog, der Sie auffordert die Seite einzurichten.
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Pagier
Grille: | -
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Abbildung 141: Dialog ,Seite einrichten”
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Bestdtigen Sie mit ,,OK” Der folgende Dialog dhnelt optisch den Druckdialogen der verschiedenen Betriebssysteme,

deswegen wird hier nicht ndher darauf eingegangen. Wahlen Sie hier das gewilinschte Ausgabegerat aus und
driicken Sie abschliefend den Button ,,Drucken”.

<. Drucken ]

Drucker

Neme: |Brother HL-4050CDN +| [ Bgenschaften... |

Status: Bersit

Ty Brother HL-4050CDN

Standot:  10.0.0.231_1

Kommentar: | Ausgabe in Datei

Druckbereich Exemplare

@ Mles Anzahl Exemplare: 1
Seten von: 1 bis- 9939 v
ks ._1.:r1_ : 22 _3__3 Sortieren

| oK || Abbrechen

Abbildung 142: Dialog , Drucken”

12.3 Wiederherstellung der Aktor-Stati

Der Menipunkt ,Wiederherstellung der Aktor-Stati“ dient zur Wiederherstellung der letzten gespeicherten
Zustande.

Diese Funktion sollten Sie dann ausfiihren, wenn es zu unvorhersehbaren Storungen der Infrastruktur (z.B.
Stromausfall) kam. Nach dem Auslésen dieser Option werden alle Aktoren (die an einem Aktor angelernt sind) auf

ihren letzten gespeicherten Zustand gesetzt. Somit stimmt die Visualisierung des Aktors in der Software wieder mit
dem wirklichen Zustand des Aktors Uiberein.

Beispiel:

Bei einem Stromausfall setzen die Aktoren (z.B. Steckerleisten) automatisch ihren Zustand auf aus. Um
nach diesem Ausfall alle Aktoren auf ihren Zustand vor dem Stromausfall zu setzen, wird der MenUpunkt
,Wiederherstellen” aufgerufen. Durch diesen Menlpunkt erhalten alle Aktoren, die an einem Aktor bzw.
Heizungsaktor angelernt sind, ihren zuletzt gespeicherten Zustand wieder.

113



Eltako

SRR ARREN Handbuch Eltako FVS

13.Das Datenbankmenii

In das Datenbankmenti gelangen Sie Uber ,,Konfiguration - Datenbank”, Die Menupunkte variieren in den einzelnen
Versionen.

Datei Bearbeilen Anlemen Ansicht  Info

| Objekte 2 aMail >
& Sicherheit (3
& Profile >
: & Datenbanksystem
© Piep bei Fehler % Datenbank konvertieren
" BAPIBoR * | (3 History ausschalten
€ comPort @ History loschen
B sprache
3 Inaklive Objekie loschen
2 Fehleriog anzeigen
3 Fehlerog loschen
@ BsC sQL-Control (inakiv)

Abbildung 143: Das Datenbankmenii der Eltako FVS-Enterprise-Version

13.1 Datenbanksystem

Hier kdnnen Sie nachtraglich das Datenbanksystem dandern. In Eltako FVS Home und Professional haben Sie die
Moglichkeit zwischen einer Derby- oder PostgreSQL-Datenbank zu wahlen. In der Eltako FVS Enterprise-Version
stehen noch andere Datenbanksysteme zur Verfligung.

Im Gegensatz zu dem Menilpunkt Datenbank konvertieren, wird hier eine neue, leere Datenbank erstellt.

13.2 Datenbank konvertieren

Diese Option konvertiert die aktuelle Datenbank in ein anderes Datenbanksystem. Dadurch bleiben Ihnen die
Datensatze erhalten, wenn Sie das Datenbanksystem wechseln. Objekte missen nicht neu angelernt werden.

n Hinweis: Voraussetzung ist bei der Konvertierung nach PostgreSQL eine angelegte Datenbank:

Datenbankname: visudb
Benutzer: user
Passwort: password

13.3 History ein-/ausschalten

Eltako FVS kann alle Objektdnderungen in der Datenbank abspeichern. Damit ist es méglich diese Anderungen
auch spater noch nachzuvollziehen. Wenn Sie die History-Funktion deaktivieren mdchten, klicken Sie bitte im Menu
,Datenbank Manager” auf , History ausschalten”. Daraufhin wird der Aktor deaktiviert. Um den Aktor wieder zu
aktivieren, klicken Sie bitte auf ,History einschalten”.
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13.4 History léschen

Um ,alte” Datensatze der History aus der Datenbank zu entfernen, klicken Sie bitte im Men( ,Datenbank” auf
,History [6schen”:

r'?l-limylhcm @1
3 History schen

Bifte geben Sie das Datum sin, bis zu welchem die Dalen aus der
History gelaschl wearden sollen

TT MM | @Loschen | | 3§ Beenden | Durch die Eingabe eines Datums (z.B. ,,31.12.2006“) werden
alle Datensatze geldscht, die alter als das eingegebene Datum
sind.

Abbildung 144: History loschen

13.5 Inaktive Objekte l16schen

Uber diesen Meniipunkt kénnen Sie alle nicht aktivierten Objekte entfernen. Damit stellen Sie sicher, dass keine
Verbindungen zu anderen Objekten in der Datenbank bestehen bleiben. Denn bei einem Entfernen der Aktivierung
(siehe Kapitel 4.8) werden alle Verkniipfungen geldscht und es bleibt nur das eigentliche Objekt im Datenbestand.

13.6 Fehlerlog anzeigen

Sollten in Ihrem System Fehler auftreten, die durch Sie nicht nachvollziehbar bzw. |6sbar sind, so bieten wir Ihnen
die Moglichkeit, eine Fehlerdatei zu erzeugen. Durch das Anklicken des Menlpunktes ,Fehlerdatei erzeugen”
werden alle gespeicherten Fehler ausgewertet und in eine Datei geschrieben. Diese Datei konnen Sie dann lhrem
zustandigen Support zukommen lassen. Sie finden diese in lhrem Eltako FVS-Verzeichnis unter dem Namen
,fehler.log”.

Sollten keine Fehler in lhrem System vorhanden sein, wird keine Datei erzeugt und Sie erhalten einen Hinweis auf
Ihrem Desktop.

13.7 Fehler 16schen

Uber diesen Meniipunkt kénnen Sie gespeicherte Fehler aus der Datenbank entfernen. Dieser Meniipunkt ist vor
allem dann anzuwenden, wenn Sie zum Beispiel ein Update von Eltako FVS durchgefiihrt haben oder ein bestehendes
Problem durch Sie oder Dritte gel6st worden ist.
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14.E-Mail

Eine weitere Funktionalitdt von Eltako FVS ist es, Sie per E-Mail (ber Statusianderungen lhrer Objekte
zu informieren. Weiterhin kdnnen Sie auch Schaltungen per E-Mail in Ihrer Software vornehmen.
Die Verwendung dieser beiden Funktionalitdten kann Uber den Schnellauswahl-Button im Hauptmeni ein- oder
ausgeschaltet werden.

Ubersicht der méglichen Anzeige des E-Mail-Buttons:

Benachrichtigung aus/Empfang aus

Durch diese Einstellung lassen Sie es nicht zu, dass Veranderungen von Objekten
an eine definierte E-Mail-Adresse gesendet werden. AuBerdem kénnen auch keine
| Kommandos per E-Mail empfangen werden.
Benachrichtigung ein/Empfang aus
@ Bei dieser Einstellung werden Veranderungen von Objekten an die gewiinschte E-Mail-
" Adresse gesendet. Ein Empfang von Kommandos wird aber unterbunden.

Benachrichtigung aus/Empfang ein
— Hier werden keine Benachrichtigungen versendet, jedoch erfolgt hier die Annahme
von E-Mails, die Kommandos zum Schalten von Objekten beinhalten.

Benachrichtigung ein/Empfang ein
Mit dieser Einstellung werden E-Mails bei Zustandsverdnderungen versendet,

@ E-Mails mit Kommandos werden angenommen und die entsprechende Schaltung
G
»

durchgefihrt.

Benachrichtigung ein/Empfang deaktiviert

Es sind mehrere falsche bzw. nicht definierte Kommandos in das System gekommen.
Dadurch wird der Empfang von weiteren E-Mails unterbunden. Durch Anklicken des
E-Mail-Buttons wird der Empfang wieder freigegeben.

14.1 Eingehende E-Mail

Durch den Menipunkt ,Konfiguration - eMail - Eingehend” kdnnen Sie Kommandos fiir schaltbare Objekte (z.B.
Aktoren) definieren und diese Anweisungen per E-Mail an Eltako FVS senden. Eltako FVS wertet die E-Mail aus und
|6st bei einem glltigen empfangenen Kommando den passende Aktor oder die Verknlipfung aus. Bevor Sie die

Definition der Kommandos fiir die Schaltaktoren festlegen, miissen Sie ein E-Mail-Konto anlegen auf das Eltako FVS
zugreifen kann.

n Hinweis: Es empfiehlt sich, fir Eltako FVS bei Ihrem Provider eine eigene E-Mail-Adresse einzurichten.
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14.1.1 E-Mail-Konto bearbeiten
Offnen Sie tiber ,Konfiguration - eMail - Eingehend” den Dialog ,Konto“. Hier haben Sie die Méglichkeit ein E-Mail-

Konto zu bearbeiten bzw. anzulegen. Weiterhin kdnnen Sie die Kommandos fiir Aktoren bzw. Verknipfungen
definieren.

= eMail-Konto @
T eMail-Konto
T eMad-#onto ankegen fir eingehende Kommandos.

Sener pop.provider.de

Nutzsr  eMailKonto@provider de

Passwort Trererreeee

Eingehende Emails nach 180 I;:t Sekunden abrufen,
Konto bei fehlerhafien Mails spermren: [

| &) Speicnem || 3§ Besnden |

Abbildung 145: E-Mail-Konto anlegen

Im Feld ,,Server“ist der E-Mail-Server einzutragen, der das Post Office Protocol (POP) fiir Ihr E-Mail-Konto bereitstellt.
In das Feld ,Nutzer” tragen Sie das E-Mail-Konto ein, von dem Sie die E-Mails abholen wollen. Im Feld ,,Passwort” ist
das Kennwort lhres E-Mail-Kontos einzutragen. Ebenfalls kdnnen Sie hier angeben in welchem Intervall eingehende
E-Mails abgeholt werden sollen und ob der Empfang nach dem Eingang von fehlerhaften E-Mails gesperrt werden

soll.

n Hinweis: Die genaue Adresse des POP-Servers entnehmen Sie bitte den Informationen lhres Providers.
Diese Angabe finden Sie oft unter den FAQs des Anbieters.
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14.1.2 Kommandos fiir Aktoren
Nach dem Anlegen eines E-Mail-Kontos kdnnen Sie nun die Kommandos fiir lhre Schaltaktoren erstellen. Durch
Driicken des Buttons ,,Kommandos fiir Aktoren” gelangen Sie in den Dialog.

Fe ™

- Befehlskonfiguration [~
» Befehlskonfiguration
Schaltkommandas fur eingehende eMais festiegen,
Kommando | Mutzer | Aktor _ Schaltung
Lichtén absender@providerde |4204011904]15|Licht1  v|[4n ).
Lichtaus absender@providerde 4204011904 | 15| Licht 1 v [ Aus v

vorhandene Akloren:

BAP | FAJ-'I—'.:ISB | _-l_u:lur-ID | Aktorname

4294011904 1 Klimaaniage N
4294011904 17 Rolla

4204011904 5 Drucker

4294011904 10 Licht

4204011904 12 Dimmer 2

4794011804 15 Licht 1 1Y

| @ Entlemen || CF Hinzufugen || 3¢ Beenden |

Abbildung 146: Befehlskonfiguration Aktoren

In der unteren Tabelle des Dialoges werden alle verfliigbaren Aktoren angezeigt. In diesem Beispiel ist durch den
Anwender ein Aktor mit der Bezeichnung , Licht” definiert. Durch Markieren dieses Aktors und Driicken des Buttons
»Hinzufligen” erscheint der ausgewadhlte Aktor nun in der oberen Tabelle. Die obere Tabelle listet alle Aktoren auf,
bei denen es moglich ist die Schaltung per E-Mail vorzunehmen. In der Spalte ,Kommando“ kénnen Sie einen frei
wahlbaren Namen fiir lhre Schaltung definieren. Dieser Name ist spater in dem Betreff Ihrer E-Mail anzugeben.

n Hinweis: Beider Auswahleines Kommandonamensist zu beachten, dass zwischen Gro3-und Kleinschreibung
unterschieden wird!

In diesem Beispiel wurde als Erstes das Kommando ,, LichtAn“ fiir eine Schaltung vergeben, die das Licht einschaltet.
Im Feld ,,Nutzer” miissen Sie eine E-Mail-Adresse angeben von der Sie lhre Kommandos verschicken. Diese E-Mail-
Adresse ist nicht die Adresse, die Sie im Kapitel 14.1.1 angegeben haben!

Uber die Spalte , Aktor” kénnen Sie auch einen anderen angelernten Aktor auswihlen. Dadurch kénnen Sie
nachtraglich noch Anderungen am jeweiligen Kommando vornehmen, ohne die bisher erstellte Definition zu
verwerfen. Die letzte Spalte ,Schaltung” legt fest, wie die Auslosung des Aktors erfolgen soll. Sie kdnnen hier
zwischen ,,An“ und , Aus” wahlen.
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14.1.3 Kommandos fiir Verkniipfungen
Der Aufbau des Dialoges ,Kommandos fiir Verknlpfungen bearbeiten” dhnelt sehr dem Dialog fiir das Anlegen der

Aktorkommandos (Kapitel 14.1.2).

e

- Befehlskonfiguration o]
}> Befehlskonfiguration
Ausloselommandos fir eingehende eMails festiegen,
Kommandg | Mutzer | Verknupfung
AllesAus absender@provider de 1] AllgsAus v J

\ 0

Vorhandene Verknipfungen

Verkniplung-ID | Hame |
1 Allesus 4
2 AllesAn
3 Strom aus
4 Strom an
L

| @ Entlemen || CF Hinzufugen || ﬂaeenden |

Abbildung 147: Befehlskonfiguration Verkniipfungen

Im Gegensatz zum Anlegen eines Aktorkommandos finden Sie in diesem Dialog keine Spalte fiir die Schaltung, denn
Verkniipfungen kdnnen nur ausgeldst werden. Die Schaltung der einzelnen Aktoren erfolgt per Definition in der
jeweiligen Verknipfung (Kapitel 6).

14.1.4 E-Mail Kommando versenden
In diesem Abschnitt soll Ihnen diese Funktionalitdt anhand eines Beispiels erlautert werden. Als Grundlage fiir das
folgende Beispiel werden die Einstellungen genommen, die in Abbildung 145 und Abbildung 146 dargestellt sind.

Soll nun das Licht per E-Mail im Eingangsbereich eingeschaltet werden, so missen Sie eine E-Mail mit folgendem
Inhalt erstellen:

Von: absender@provider.de
An: emailKonto@provider.de
Betreff: LichtAn

n Hinweis: Es ist zu beachten, dass die Adresse des Absenders nicht maskiert ist. Eine Maskierung der Adresse
wirde bedeuten, dass Ihr Kommando nicht von Eltako FVS angenommen und als Fehler interpretiert wird.
Eine vorhandene Maskierung erkennen Sie dadurch, dass im Feld ,Von“ folgendes steht: ,Name Absender”
<absender@provider.de>.
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14.2 Ausgehende E-Mail

Uber die Funktignalitét ,Ausgehend” erhalten Sie Informationen per E-Mail, falls sich der Zustand eines Objektes
verandert hat. Uber welche Objekte Sie benachrichtigt werden wollen, legen Sie selbst fest (Kapitel 14.2.3 bis
14.2.4).

14.2.1 E-Mail-Konto einrichten
Um ein E-Mail-Konto einzurichten, klicken Sie bitte in der Eltako FVS-Konfiguration auf ,eMail”, ,Ausgehend” und
dann auf ,Konto erstellen”. Es erscheint das E-Mail-Konfigurationsmeni:

7 eMail-Konfiguration E
el Konfiguration
eMad-#onto filr Benachrichtigungen anlegen.

%
SHMTP-Sarver.

smilp Sarver de 443
Hulzer

EltakoF\Vs
Knnar
Absender
EltakoFVS@provider. de
Emptanger

max mﬂ!lllﬁ‘liﬁﬁ@ﬂfﬂ'ﬂﬂ" o8

Benachrichligung:
4] aktivieat

#Testen || [) Speichern || € Beenden |

Abbildung 148: E-Mail-Konto anlegen

Geben Sie hier die Daten lhres E-Mail-Accounts ein, Uber den Sie die E-Mails versenden mochten:

SMTP-Server: Der Postausgangsserver. StandardmaRig wird der Port 25 genutzt. Dies kann gedndert
werden indem nach der Adresse ein Doppelpunkt und anschliefend die Portnummer
eingegeben werden (siehe Abbildung 148).

Nutzer & Kennwort: Bei den meisten Servern missen Sie sich vor dem Versand von E-Mails
authentifizieren. Sollte eine Authentifizierung nicht notwendig sein, lassen Sie diese
Felder bitte frei.

Absender: Absenderadresse, die beim Erhalt der E-Mail angezeigt werden soll.

Empfanger: Die E-Mail Adresse, welche die Benachrichtigungen erhalten soll.

Benachrichtigung: Hier kdnnen Sie durch Setzen des Hakens dieses Konto fiir die Benachrichtigung
aktivieren.

Testen: Um zu Prifen, ob lhre Einstellungen korrekt sind, kénnen Sie iber den Button

JTesten” eine E-Mail versenden.

Erst durch das Setzen des Hakens im Feld ,Benachrichtigung aktiviert” werden samtliche Statusdanderungen der
Objekte per E-Mail gesendet.
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14.2.2 E-Mail-Konto bearbeiten
Um ein zuvor angelegtes Konto zu bearbeiten, zu |6schen oder die Aktivierung zu dndern, klicken Sie bitte in
der Eltako FVS-Konfiguration auf ,eMail - Ausgehend” und dann auf , Konto bearbeiten”. Wahlen Sie dann das
entsprechende Konto aus und es erscheint das E-Mail-Konfigurationsmenu. Hier kénnen Sie nun Verdanderungen
vornehmen oder das Konto |6schen.

14.2.3 Objektbenachrichtigungen einrichten

Bei Eltako FVS konnen Sie jedes Objekt einzeln mit einem E-Mail-Konto verknipfen. So kénnen Benachrichtigungen
unterschiedlicher Objekte Giber unterschiedliche SMTP-Services an unterschiedliche Empfanger gesendet werden.
Die Verbindung der Objekte mit einem bestimmten E-Mail-Konto erfolgt liber die Objektiibersicht. Durch Auswahl
des Objektes und rechtem Mausklick erscheint ein Kontextmenu. Dort wahlen Sie den Menipunkt ,,eMail zuweisen”
aus.

> Griff-10: 1103126
5 Tuweigen Entfernan von sbiad Konten mu desem Griff,
Zuwessshare Objekie:
P Konto: 2 Emplanger: max.mustermann@provider.de
2 Konto: § Empfanger: miamustermann@provider.de ] offen & pekippt & geschiossen

| D Endlemen |[ ._i-‘zumlaan |I 3 Beenden |

Abbildung 149: E-Mail-Konto einem Objekt zuweisen

AnschlieBend o6ffnet sich der Dialog ,,eMail-Konto-Zuweisung”. Im unteren Bereich des Dialoges finden Sie alle
zuweisbaren E-Mail-Konten.

Durch Markieren eines E-Mail-Kontos und Driicken des Buttons ,Zuweisen” kdnnen Sie das gewlinschte Konto dem
Objekt zuweisen. Durch diese Zuweisung werden Sie bei Verdnderung des Objektes (z.B. Griff wird betatigt) per
E-Mail benachrichtigt.

n Hinweis: Die Benachrichtigungen erfolgen nur, wenn das jeweilige E-Mail-Konto aktiviert ist!

n Hinweis: Einem Objekt lassen sich auch mehrere E-Mail-Konten zuweisen.
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14.2.4 Alternative Zuweisung fiir die Einrichtung der Objektbenachrichtigung

Im vorhergehenden Abschnitt (Kapitel 14.2.3) wurde lhnen erldutert wie Sie fir ein einzelnes Objekt die E-Mail-
Benachrichtigung einrichten kénnen. Es gibt noch zusatzlich eine alternative Vorgehensweise fiir die Verbindung
der E-Mail-Konten mit den Objekten. Vorallem ist diese Variante der Zuweisung dann einzusetzen, wenn Zustdande
von mehreren Objekten an verschiedene E-Mail-Konten gesendet werden sollen.

Der alternative Dialog ,,Objektbenachrichtigungen” wird durch Auswahl von , Konfiguration - eMail - Ausgehend -
Benachrichtigungen” aufgerufen. Nach Anklicken des Buttons , bei Statusanderung” 6ffnet sich folgendes Fenster:

7 Ssjels-Benachiichtigungen ===
.:a Dejekt-Benachrichiigungen

Bretang ere Ok Senachrchinung,
i Turdnng ran Objsinem

T — e
bbbl e [ Goma | wortante | sonaner | Semsoren | Kamerss |

BAP { FAM-_ | GriHD nf Rasam Exbge Zugewisian

ATM0TIR0L 1040452 Tar
ATMOTIR04  10B4TES Fangier 1
4294011004 1040653 Fensterd
4294011504 1049441 Fensiar 2
CATGA011904 1048451 Tar
4294011004 1103128 T
ATMOIIR04 1040502 Fangier 2
ATR4OTIR0S 1040563 Fangier 1
|4294091004 1040721 Fansler

Im linken Bereich des Dialoges werden
alle angelegten E-Mail-Adressen
angezeigt. Im rechten Ausschnitt sehen
Sie alle verfligbaren aktivierten Objekte
des Systems. Diese Objekte sind durch
Register voneinander getrennt und in
Y | Tve— Hauptgruppen zusammengefasst (z.B.
: Hauptgruppe Schalter).

mjulnlalala)afals

A

Abbildung 150: Objekte E-Mail-Konto zuweisen

Dejekt-Benachrchbagpungen
Errchiung ere CbjkSanachrchicung,

Zurdnung van Chiekien:
[ onma | wontasis | senaner | sansoren | wamerss |

Die Zuweisung der Objekte erfolgt
durch Setzen des Hakens in der Spalte
,2Zugewiesen”. Sie kdnnen aber auch
mehrere Objekte markieren und den
Button ,Zuweisen” driicken. Nach
erfolgreicher  Zuweisung wird die
Visualisierung und die Funktionalitat
des Buttons verdndert. Durch diese
Veranderung konnen Sie mit dem
gleichen Button die Verbindung wieder
auflésen.

Abbildung 151: Objekte E-Mail-Konto zugewiesen

n Hinweis: Alle Objekte vom Typ Sensor lassen sich in diesem Dialog nicht zuordnen. Eine gewiinschte
Verbindung mit einem E-Mail-Konto kann nur iiber das Sensorobjekt erfolgen (Kapitel 14.2.3), da fiir die
Benachrichtigung noch weitere Einstellungen nétig sind.
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14.2.5 Alarmbenachrichtigung

In der Alarmbenachrichtigung wird festgelegt, an welche E-Mail-Adresse die Alarmierung gesendet werden
soll. Diese Zuweisung der E-Mail-Adresse ist besonders wichtig, wenn Sie auf Funktionen wie den stillen Alarm
zuriickgreifen wollen.

fr =
 Alarm-Benachrichtigungen =5
Alarm-Benachrichtigungen
'-1‘ eMai-Konto fur Alarmbenachrichbigung auweisen,
D Bezsichnung

maxmusiermanni@provider.de

Den Zuweisungsdialog erhalten Sie durch Dricken des

nicht 2ugewlesene sMall-Konten: Buttons ,bei Alarm“ aus den eMail-Benachrichtigungen.
D Bezsichnung |
|5 miamustermanng@provider.de Im unteren Bereich des Fensters sind alle E-Mail-Konten

aufgelistet, die der Alarmierung zugewiesen werden kénnen.
Durch Markieren der Zeile des hinzuzufligenden Kontos und
Driicken des Buttons ,,Zuweisen” erfolgt die Verbindung.

Hinweis: Sie konnen auch mehrere Konten der
Alarmierung zuweisen.

Wollen Sie die Zuweisung aufheben, so markieren Sie in der
oberen Tabelle das gewiinschte E-Mail-Konto und driicken
den Button , Entfernen”,

| D Entfemen || [F Zuweisen || §€ Beenden |

Abbildung 152: Alarmbenachrichtigung zuweisen
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Neben Statusveranderungen der Objekte kdnnen Sie sich auch tUber Systemfehler per E-Mail benachrichtigen lassen.
Klicken Sie bitte in der Eltako FVS-Konfiguration auf ,,eMail - Ausgehend - Benachrichtigungen®. Im nachsten Fenster
wahlen Sie bitte ,, bei Fehler” aus. AnschlieRend erscheint das Zuweisungsmenu:

.

~ Systemfehler-Benachrichtigungen ==
Systemfehler-Benachrichtigungen
eMai-Konto fur Fehlerbenachrichiigung ruweisen.

iD Bezsichnung I

2 mat musiermanni@provider.de
nicht 2ugewiesene eMail-Konlen:

ID Bezeichnung |
|5 miamustermanng@provider de

| 3 Enlfemen || UF Zuweisen i1 ﬂ Beenden |

Abbildung 153: Systemfehler-Benachrichtigung zuweisen

14.2.7 Benachrichtigung per SMS

Markieren Sie dazu
in der unteren Tabelle. Driicken Sie anschlieBend auf
»Zuweisen”. Die ausgewadhlten Konten erscheinen jetzt in
der oberen Tabelle. An diese eMail-Konten werden nun
Fehlermeldungen versandt.

Waéhlen Sie hier bitte aus, welches E-Mail-Konto Uber
Systemfehler benachrichtigt werden soll.

die gewinschten eMail-Konten

Hinweis: Die Benachrichtigungen erfolgen nur, wenn
das jeweilige E-Mail-Konto aktiviert ist!

Hinweis: Bei andauernden Fehlern wird pro
Fehlermeldung eine E-Mail verschickt. Das kann zu
erhohter Belastung des SMTP-Servers fiihren.

Wollen Sie die Zuweisung aufheben, so markieren Sie in der
oberen Tabelle das gewiinschte E-Mail-Konto und driicken
den Button , Entfernen”

Mit Hilfe der E-Mail-Benachrichtigung konnen Sie sich auch per SMS Uber Statusanderungen und Fehler
benachrichtigen lassen. Dazu bendtigen Sie ein E-Mail-Konto bei lhrem Mobilfunk-Netzbetreiber. Fiir nahere
Informationen fragen Sie Ihren Netzbetreiber oder besuchen Sie die entsprechende Webseite:

www.t-mobile.de
www.vodafone.de
www.eplus.de
www.o2online.de

Sie bekommen dort alle fir den Versand und Empfang von E-Mails notwendigen Informationen.

n Hinweis: Der Versand von E-Mails per SMS ist in der Regel kostenpflichtig!
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14.2.8 E-Mail-Versand fehlgeschlagen
Bei einem nicht erfolgreichen Versand einer E-Mail erscheint in der Hauptansicht folgender , Fehler“-Button:

"= Erako VS Pro3710 Tol® e

Wa 24.JUN.2010

13:04
ee

A

ENENCNER
e

Abbildung 154: Systemfehler E-Mail

Durch Klick auf den Button 6ffnet sich ein Dialog mit einer genauen Beschreibung des Systemfehlers.

22.02.20170 14:03 Uhr -
Fehler beim Uberiragen der eMall Unknown SMTP

host smip.server.de Emplanger

mar mustarmann@provider. de

In diesem Beispiel konnte der SMTP-Server nicht gefunden
werden. Um den Fehler zu beheben, deaktivieren Sie als Erstes
die E-Mail-Benachrichtigung in der Hauptansicht (Kapitel 14).
AnschlieBend rufen Sie erneut diesen Dialog auf und I6schen diese
Fehlermeldung Uber den Button , L6schen”.

Nachdem die Fehlermeldung beseitigt worden ist, prifen Sie

o Ihre Einstellungen lber den Menupunkt , Konfiguration - eMail

_ - Eingehend - Konto“ (Kapitel 14.1.1) im Konfigurationsmendi.

] ' Ok | | DLoschen | Nach Anderung der E-Mail-Konto-Einstellungen kénnen Sie die
| Benachrichtigung wieder in der Hauptansicht freischalten.

Abbildung 155: Fehlermeldung E-Mail
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15.Eltako FVS-ToGo

15.1 Was ist Eltako FVS-ToGo?

Mit Hilfe von Eltako FVS-ToGo kdnnen Sie Uber das Internet weltweit den Status Ihrer Objekte abrufen sowie Aktoren
und Verknlpfungen auslosen. Sie bendtigen dafir lediglich lhre Eltako FVS-ToGo-Software und einen eindeutigen
»Schlissel” zu Threm System. Dieser Schllssel befindet sich zusammen mit der Eltako FVS-ToGo-Software auf einem
CodeMeter-Stick. Eltako FVS-ToGo benétigt keine Installation und ist somit sofort tiberall einsetzbar.

n Hinweis: Um Eltako FVS-ToGo nutzen zu kénnen, benétigen Sie MS Windows®.

15.2 CodeMeter-Stick anlernen

Damit Sie Eltako FVS-ToGo mit Ihrem System nutzen konnen, missen Sie den CodeMeter-Stick aktivieren. Dazu
klicken Sie im Konfigurationsmeni auf ,Konfiguration - Sicherheit - Eltako FVS-ToGo“ und anschlieend auf
,Einlernen”,

7 CodeMeter anlemen [=5a]
o CodeMeter anlernen
"'fg Arbermen mines CM-Sticks.

Bitte stecken Sie Ihren CodeMeter-Stick jetrt an einen freien . . . . .
LISE-Port und kicken muaulElnlasan.J Klicken Sie auf den Button ,Einlesen”, damit dem System die

Seriennummer des CodeMeter-Sticks bekannt ist.

I =f Einlesen J | € Beenden

War das Einlesen erfolgreich, erscheint eine entsprechende
Meldung.
Abbildung 156: Anlernen eines CodeMeter-Sticks

Jetzt, da der CodeMeter-Stick dem System bekannt ist, konnen Sie fir ihn einen Namen vergeben und ihn aktivieren.
Klicken Sie im Eltako FVS-ToGo-Meni auf den Button ,Bearbeiten”.

" CodeMeter beasbeiten 5™

a3 CodeMeter bearbeiten
= Bearbaiten sines CH-5tcks. X . . .
Hier sehen Sie alle dem System bekannten CodeMeter-Sticks aufgelistet.

CM-Serial Name | Status Durch Doppelklick auf eine Zelle fir den Namen, kdnnen Sie den Namen

1152372 deaktrden andern. Wahlen Sie im Statusfeld aus, ob der Stick aktiviert werden soll
oder nicht. Ist der Stick deaktiviert, kann er nicht mit Ihrem System genutzt
werden.

| Dioschen | W Besnden | Durch den Button , Léschen” wird der CodeMeter-Stick komplett aus dem

System entfernt.
Abbildung 157: Bearbeiten eines CodeMeter-Sticks

Weisen Sie nun dem Stick noch ein Profil zu. Wie Sie ein Profil erstellen und zuweisen erfahren Sie im Kapitel 10. Als
Letztes aktivieren Sie den Fernzugriff um Eltako FVS-ToGo nutzen zu kbnnen.

Hinweis: Um Eltako FVS-ToGo nutzen zu kdnnen, ist es zwingend erforderlich dem Code-Meter-Stick ein
Profil zuzuweisen (siehe Kapitel 10).
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16.Eltako FVS-Mobile

16.1 Was ist Eltako FVS-Mobile?

Durch Eltako FVS-Mobile erhalten Sie eine zusatzliche Zugriffsmoglichkeit auf Ihr bestehendes Eltako FVS-System.
Das bedeutet, Sie kdnnen die einzelnen vorhandenen Objekte (iberwachen und auch steuern. Der Vorteil bei diesem
Software-Client ist, dass Sie keinen PC bendétigen um lhr System 6rtlich ungebunden zu Gberprifen. Voraussetzung
ist lediglich hierfiir ein mobiles Telefon, das javafahig ist.

Neben der Objektsteuerung kénnen Sie auch Videostreams lhrer integrierten Kameras von lhrem Mobiltelefon
abrufen. Hierbei ist zu beachten, auch wenn die Videostreams komprimiert sind, ist die Datenmenge doch groRer,
als wenn Sie nur einen Schaltbefehl an Eltako FVS senden. Deswegen sollten Sie priifen, welche Kosten fir die
Datenlibertragung bei lhrem Mobilfunkanbieter anfallen und wie Sie zukinftig Eltako FVS-Mobile einsetzen
werden. Ist der Einsatz generell im externen Bereich (6rtlich ungebunden), sollten Sie sich Gber eine Flatrate flr die
Datenlibertragung Gedanken machen.

n Hinweis: Auf Ihrem Mobiltelefon muss mindestens MIDP 2.0 installiert sein.

n Hinweis: Die Art der Datenlbertragung wird im Regelfall durch Ihr Mobiltelefon gewahlt. Befinden Sie sich
mit lhrem Mobiltelefon innerhalb eines WLAN-Netzes, wird diese Verbindung bevorzugt.

n Hinweis: Die angegebenen Bezeichnungen variieren zwischen den unterschiedlichen Mobileclienten
(BlackBerry, Android, iPhone, J2ME). Lesen Sie bitte die Kurzanleitung zum jeweiligen Clients um genauere
Informationen zum Einrichten zu erhalten.

16.2 Mobile-Client in das System integrieren

Damit Sie Eltako FVS-Mobile flir Ihr System nutzen kdnnen, muss |hr Mobiltelefon mit der Client-Software in
Eltako FVS bekannt gemacht werden. Rufen Sie den Dialog , Eltako FVS-Mobile” iber , Konfiguration - Sicherheit -

Clients” auf.

Hier haben Sie alle Moglichkeiten flr die Administration lhrer Eltako FVS-Mobile-Software.
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Um ein neues Mobiltelefon in das Eltako FVS-System aufzunehmen, driicken Sie die rechte Maustaste. Dadurch wird
ein Kontextmeni gedffnet, bei dem die meisten Menipunkte zur Zeit noch deaktiviert sind. Sie wahlen den Punkt
,Neu” aus, um den Client anzulegen. AnschlieBend werden Sie aufgefordert einen Namen fiir das Mobiltelefon

einzutragen. Hier kdnnen Sie einen frei wahlbaren Begriff eingeben.

=

% Mobile bearbeiten ]
I Mobile Gerite bearbeiten
o Hier kinnen S Thre mobden Garate bearbesten,

& schiissel v’ Speicher € Abbrechen

Abbildung 158: Anlegen eines neuen mobilen Gerétes

Nach Ubernahme der Eingabe 6ffnet sich ein neuer Dialog:

= Mobile bearbeiten (=]
! Mobile Gerate bearbeiten
¥ Hier konnen Sie Thre moblen Gerate bearbeiten,

%, Mobil_1
|

o Méchien Sie Ihrem Geral jelzt ein Profil zuweisen?

i_ﬂl[ﬂem]lﬁuuadmn]

¥ Schilissal ¥ Speicham ﬁl.unumm |

Abbildung 159: Aufforderung Profil zuweisen

Das angelegte Mobiltelefon wird in diesem Dialog bereits mit einem roten Hintergrund angezeigt. Weiterhin ist an
dem Symbol ,,Mobiltelefon” ein rotes Kreuz angebracht. Das bedeutet dieses Mobiltelefon ist noch nicht aktiviert

worden.
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Vor der Aktivierung missen Sie noch entscheiden, ob Sie sofort ein Profil zuweisen wollen oder zu einem spéateren
Zeitpunkt. Das Anlegen und Zuweisen eines Profils wurde Ihnen bereits in Kapitel 10 erlautert, deshalb wird an
dieser Stelle nicht ndher darauf eingegangen.

s 1

~ Mobile bearbeiten =5
Mobile Gerate bearbeiten
= Hier kiinnen Sie Thre mobilen Gerate bearbeiten,
. Mobil_1
Mobile-Schiiissel
& Schiiisse v’ Speichem | wnnmachan |

Abbildung 160: Mobiles Gerat angelegt

Um das mobile Gerdt auch nutzen zu kdnnen, missen Sie dieses noch aktivieren. Starten Sie die
Eltako FVS-Mobile-Anwendung auf lhrem Mobiltelefon und betatigen Sie die Option , Aktivieren”. Es wird lhnen nun
ein Schliissel im Display lhres Gerates angezeigt. Diesen Schliissel tragen Sie in Eltako FVS unter dem Feld Mobile-
Schliissel ein. Nach der Eingabe driicken Sie den Button ,Schliissel“. Durch diese Aktion wird nun ein Schliissel von
Eltako FVS errechnet. Nach der Ermittlung des Schlissels wird lhnen dieser in einem neuen Dialog angezeigt.

Diesen angezeigten Schliissel tragen Sie nun in lhre Eltako FVS-Mobile-Anwendung ein. Das mobile Telefon ist nun
in Eltako FVS aktiviert und steht zur Verwendung bereit.
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Mobile bearbeiten =
- Maobile Gerate bearbeiten
iy Hier kbnnen Sie Thre mobilen Gerate bearbeiten,

gy

Hnbil:—‘_f'-:hh'usd

& schlissel v Speichem L 9% Abbrechen J

Abbildung 161: Mobiles Gerat integriert

n Hinweis: Um die Sicherheit zu erhéhen, gibt es die Mdglichkeit einen Schlisselwechsel vorzunehmen. Das
bedeutet bei jeder Anmeldung durch Eltako FVS-Mobile wird ein neuer Schliissel zwischen den Systemen
ausgehandelt. Es erfordert keine manuelle Vergabe von neuen Schlisseln, dieses erfolgt automatisiert.
Damit Sie diese Option nutzen kdnnen, missen Sie lediglich den Punkt ,,Schliisselwechsel” im Kontextmeni
des betreffenden Mobiltelefons von Eltako FVS anwéhlen.

Wenn Sie den Zugriff auf Eltako FVS flr ein aktiviertes Mobiltelefon verweigern wollen, kénnen Sie dieses entweder
I6schen oder die Aktivierung aufheben. Bei der Auswahl des Punktes ,,Loschen” im Kontextmen wird das komplette
Gerat aus dem Eltako FVS-System entfernt. Bei einer Deaktivierung wird der Zugriff von diesem mobilen Gerat auf
Ihr System gesperrt und Sie kdnnen durch eine Aktivierung im Kontextmenti diese Sperre wieder aufheben.
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17.Eltako FVS Shutdown Service

17.1 Was ist der Eltako FVS Shutdown Service

Installieren Sie den Eltako FVS Shutdown Service auf allen Rechnern, welche Sie lber die Eltako FVS-Software
fernsteuern moéchten. Damit haben Sie die Moglichkeit die Rechner herunterzufahren oder diese auch wieder
automatisch hochzufahren.

n Hinweis: Das automatische Hochfahren des PCs funktioniert nur, wenn Ihr Rechner mit einer Netzwerkkarte
ausgestattet ist, die ,Wake on LAN“ unterstitzt. AuBerdem muss fir diese Funktionalitat lhr PC nicht vom

,Standby“-Strom getrennt sein.

n Hinweis: Um das automatische Herunterfahren eines PCs zu nutzen, ist es notwendig in dessen Autostart-
Ordner eine Verknlipfung mit der Datei ,, BSC-ServiceGUIl.exe” im Programm-Ordner anzulegen.

Folgende Symbole gibt es fir die Visualisierung der Zustande eines PCs bzw. einer PC-Gruppe:

PC-Gruppe ist heruntergefahren und vom Netz
getrennt.

PC ist heruntergefahren und vom
Netz getrennt.

PC-Gruppe ist heruntergefahren und
mindestens ein PC ist nicht vom Netz getrennt.

PC ist heruntergefahren und nicht
vom Netz getrennt.

Mindestens ein PC dieser PC-Gruppe ist in

PC ist in Betrieb. Betrieb.

N 8 B
.i:l.l iql iﬂl ﬁ!il

Alle PCs dieser PC-Gruppe sind in Betrieb.
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17.2 PC fiir den Eltako FVS Shutdown Service einrichten

Zum Einrichten von PCs in Eltako FVS gibt es zwei Méglichkeiten. Uber , Anlernen — PCs zu Eltako FVS — Autom.
Anlernen”werden alle PCs, auf denen der ShutDown Service installiert ist automatisch der ersten Ebene hinzugefiigt.
Eine andere Moglichkeit ist der ,,PC-Anlerndialog”.

7 FC Anlereesislog =
_ P Aslerndialog
- iy karmen S neue PCr in das Syviem sihebmar.
ugrir s Leniren tarue St e
5l Lagar PE 152168 168 54 R
Eﬁnmlmﬂslmnu B Objektit: Denmal = 11TENEAEAT | revadesmal = 1 2ied A8
B Entwicidung 1 PC 262188 380 0
B Entwacidung 2 B Okt Dereal = 1ITEN1S5IT | Hexate sl = 1008 Dl
B Guchhaiung Emplanger[D:
i Seretarial
B vereautsraum
15 Logivik
S Konterercraum
B PCs

Abbildung 162: PC-Anlerndialog

Auf der rechten Seite in diesem Dialogfenster erscheinen alle PCs, auf denen der Shutdown Service installiert ist.
Per Drag & Drop ziehen Sie diese in die gewlinschte Ebene.

Mit einem Klick auf ,,Bearbeiten” im Kontextmeni 6ffnen Sie einen neuen Dialog, in dem Sie weitere Informationen
erganzen kdnnen.

7 Baurtiwiten ..
B mibasten

- Hlr' it e et PuokTeP A i et Dbl S

EF P ver: Bagbetar b

M- Adressa Ernadessk

ED iy Dlrmles:

Mg g,

Elear: L

L I

Dertai

: Die Daten in den grau hinterlegten Feldern werden von Eltako FVS ermittelt. Es
: empfiehlt sich die Felder Raum und Info auszufiillen, da diese im Objektsymbol
teten | | ot .
angezeigt werden.

Abbildung 163: PC bearbeiten
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Nachdem Sie diese Funktionalitdt konfiguriert haben, starten Sie bitte den fernzusteuernden Rechner neu.

P Bearbeiten
M :
o5 Ldschen

Aktoren zuweisen
Bedingungen bearbeiten
eMail zuweisen

Abbildung 164: Kontextmenii eines PC

In der Objektiibersicht kann dem PC lber das Kontextmeni einen Aktor zur Stromversorgung (z.B. Steckerleiste)
zugewiesen werden, welche nach dem Herunterfahren den PC vom Stromnetz trennt.

17.3 PC-Gruppe einrichten fiir den Eltako FVS Shutdown Service

Eine neue ,,PC-Gruppe” erstellen Sie im PC-Anlerndialog mittels Rechtsklick auf eine Ebene. In dem nun gedffneten
Kontextmeni wahlen Sie ,,PC-Gruppe — Anlegen”.

7 PC Andemdisiog (==
il PC Anlerndialeg

- My kdnnen Sie newe PCs in das Sysiem sufnehmen.

T te SEneor en Harum Ghresien

& Lages

B Geschansieiung
B Erwiciiung 1
|5 Ertwicidung 2
B3 Buchhaitung

B Seiretanat

& Veraulsraum
B Logissic

Bl Kenlerenarawm

1 Anlpgan
Iimib@nsennaen
| Lbschen

Abbildung 165: PC-Gruppe anlegen

Befinden Sie sich in der Objektlbersicht erfolgt die Zuweisung indem Sie im Kontextmeni den Punkt ,,PC zuweisen”
wahlen. Danach erhalten Sie folgenden Dialog:
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7 PC muweisen =
ﬁ Grupgeerung von FT
- Dutammerfiiiung von enheinen PC fu ener PCGrupes,
Zuwesbare PCI Tugeiesers PC;
PC: 128324272350 - PC: 12TE11 1426507
192 166 16866 162,166 188 7D
)
L2 |
L
L€

;36 Bvsan. |
Abbildung 166: PC einer PC-Gruppe hinzufiigen

Uber die Buttons in der Mitte kénnen Sie der PC-Gruppe PCs zuweisen. Die zugewiesenen PCs erscheinen dann in
der rechten Seite des Fensters.

In der Objektibersicht bleiben die zugewiesenen PCs weiterhin einzeln visualisiert.

Mit einem Klick auf ,Bearbeiten” im Kontextmenii kommen Sie in den Bearbeiten-Dialog der PC-Gruppe. Wie bei
einem PC kénnen Sie hier weitere Information festlegen.

ﬁ Bearbeiten
- mier konnen Sa che pugd trichen [nformatoren bearberten.

Semwn- 10D
[Elsene: LFE
Frage: Tt

Ve PC-Gruope
Detak

2 =]

| [ sonchern | | 3§ Beercen |

Abbildung 167: PC-Gruppe bearbeiten
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Uber das Kontextmenii der PC-Gruppe in der Objektiibersicht kénnen Sie PCs der Gruppe hinzufiigen. Ebenfalls
kdénnen Sie dort der PC-Gruppe einen Aktor zuweisen. Einer PC-Gruppe einen Aktor zuzuweisen ist dann sinnvoll,
wenn mehrere PCs an einem Stromkreis angeschlossen sind, der durch einen Aktor geschaltet wird.

i’

- |

J Bearbeiten
IEI:::h Loschen
Aktoren zuweisen
PC zuweisen
Bedingungen bearbeiten
eMail zuweisen

Abbildung 168: PC-Gruppe Kontextmenii

17.4 Auslosen eines PC-Aktors

Durch einen Mausklick auf den Aktor erhalten Sie den Schaltdialog fiir diesen PC. Beim Driicken der Buttons ,An“
oder , Aus” wird der Aktor ausgel6st, den Sie zugewiesen haben. Wobei Eltako FVS erst prift, ob der PC bereits

heruntergefahren worden ist, bevor dieser vom Strom getrennt wird. Anderenfalls fahrt Eltako FVS den PC vorher
herunter.

[ & An “ & Aus .i

( {$ Herunterfahren |

(L ﬁ' Hochfahren . ]

| | $€ scniiegen . l

Abbildung 169: Schalten eines PC-Aktors

Sobald Sie ,Herunterfahren” oder ,Aus” gewahlt haben erscheint auf dem fernzusteuernden Rechner folgende
Information:

[ £+ Shut down service =
Shut down your system in 30 seconds.

Reapplication requestin (minuwtes )

In das Eingabefeld kdnnen Sie in Minuten festlegen, wann dieser Dialog
erneut erscheinen soll. Reagieren Sie gar nicht, fahrt der PC nach ca.
| Sendrequestminutes | | Cancel | 30 Sekunden herunter. Mit einem Klick auf ,,Cancel” brechen Sie das
Herunterfahren ab.

Abbildung 170: Meldung ,,System herunterfahren*

Vorraussetzung flir das ferngesteuerte Herunterfahrenist jedoch, dass in dem Autostart-Odner des fernzusteuernden
PCs eine Verknlipfung mit der Datei ,, BSC-ServiceGUl.exe” aus dem Programm-Ordner angelegt wurde.
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17.5 Auslosen eines PCs aus einer PC-Gruppe

Mit einfachem Klick auf eine PC-Gruppe 6ffnet sich folgendes Fenster:

 Zustandsubersich ==}
ﬁ PC-Gruppe: 1
— Zustandsibersicht der zugewiesenen PC
mpﬂ:
_ PC: 1278324272350 :
™ piziseiees L8 L@ J @ *

Bl Pc: 1278311426507 :
A P 192.168.168.T0 | & J ¥ || & | %

| £} Hochfahren || % an |

| {3 Herumaranren 1 iy Aus I 3% SchiieBen ]

Abbildung 171: Ausl6sen eines PCs aus einer PC-Gruppe

In diesem Dialog erhalten Sie eine Ubersicht aller PCs dieser Gruppe mit ihrem derzeitigen Zustand. Die Buttons
daneben fahren den PC hoch oder herunter bzw. schalten dessen zugehorigen Aktor.

Die Buttons im unteren Teil des Dialoges beziehen sich auf die PC-Gruppe.

Soll der Aktor der PC-Gruppe ,,aus” geschaltet werden, priift Eltako FVS, ob die PCs heruntergefahren sind und ob
deren Aktor bereits ,,aus” geschaltet ist. Ist dem nicht so, fahrt Eltako FVS die PCs herunter, schaltet deren Aktor
»aus“ und erst danach wird den Aktor der PC-Gruppe ,,aus” geschaltet. Mdchten Sie anderenfalls eine PC-Gruppe
hochfahren, schaltet Eltako FVS erst den Aktor der PC-Gruppe ,,An“, dann den jeweiligen Aktor der PCs und fahrt
danach die PCs der PC-Gruppe hoch.

Mochten Sie einen PC aus der Gruppe entfernen, geschieht dies Giber den Zuweisungsdialog.
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18.Das Ansichtsmenii

Datei Bearbeiten Einlemen Konfiguration Info

_Objekte v Grundriss-Modus
Objekte transparent
v Objektbeschriftung
v A Einrichtungsmodus
B Anwendermodus
2% Sichibare Objekte 3
[y Objekipositionen zuriickseizen

Abbildung 172: Menii Ansicht

Fir die Aktivierung des ,Grundriss-Modus” setzen Sie einen Haken im entsprechenden Optionskdstchen. Nun
kdnnen Sie die einzelnen Objekte in der Objektibersicht an einen bestimmten Ort auf der Oberflache verschieben.

,Objekte transparent” stellt alle Objekte transparent dar. Das bedeutet, dass die Rahmen und der Hintergrund jedes
einzelnen Objektes ausgeblendet werden.

Mit der ,Objektbeschriftung” legen Sie fest, ob die Beschriftungen (z.B. ID, Info...) in der Objektlibersicht angezeigt
werden.

Im ,,Einrichtungsmodus” wird durch einfachen Klick auf einen Aktor oder eine Verknlpfung ein Dialog zum Schalten
aufgerufen.

Ist der ,Anwendermodus” aktiviert, wird beim Anklicken eines Aktor oder einer Verkniipfung kein Dialog aufgerufen.
Nach dem Anklicken eines Aktor wird der gegenteilige Schaltzustand in Bezug auf den aktuellen Schaltzustand
ausgelost. Das bedeutet, ist das Gerat zur Zeit ausgeschaltet, wird durch Antippen des dazugehdrigen Aktors ein
Funksignal erzeugt, dass dieses Gerat einschaltet.

Der Menipunkt ,Sichtbare Objekte” bietet Ihnen die Mdoglichkeit, sich nur bestimmte Objekttypen anzeigen zu
lassen. StandardmaRig werden alle Objekte angezeigt. Im Untermeni sehen Sie welche Objekte zur Zeit visualisiert
werden. Durch Auswahlen eines Objekttyps wird der Haken entfernt und alle Objekte dieses Typs werden aus der
Ubersicht entfernt. AuBerdem finden Sie in diesem Kontextmenii ,,Unsichtbare Objekte”. Dies ist ein spezieller Typ,
der erzeugt wird, wenn z.B. ein Schalter mit einem Aktor verbunden wird. An dieser Stelle wollen wir aber nicht
genauer auf diesen Typ eingehen.

Mochten Sie die Objekte in der Objektibersicht auf den urspringlichen Platz zurlicksetzen, klicken Sie auf
,Objektposition zuriicksetzen”,
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19. Alternative Anzeigemdoglichkeiten der Objektiibersicht

In der Objektiibersicht ist es moglich fir die einzelnen Ebenen unterschiedliche Hintergrundbilder zu hinterlegen.
Diese Bilder miissen im JPG (Joint-Photographic-Experts-Group) oder PNG (Portable-Network-Graphics) Format
vorliegen, damit Sie diese in der Software verwenden kdnnen. Das nachfolgende Beispiel soll Ihnen eine bessere
Vorstellungsmoglichkeit vermitteln, wie Sie diese alternative Anzeigemaoglichkeit in lhrem System einsetzen kdnnen.

Beispiel:

In der Eltako FVS-Software wurden Ebenen nach Aufteilung der vorhandenen Raume angelegt. Fir jeden
Raum gibt es einen Grundriss in Form eines JPG-Bildes. Diese Grundrisse werden den betreffenden Ebenen
zugewiesen. Nachdem fir alle Ebenen die Hintergrundbilder definiert wurden, ist es weiterhin moglich die
einzelnen Objekte an einem bestimmten Punkt in der Objektibersicht abzulegen. Dieser Punkt entspricht
natlirlich dem Ort wo diese auch im Raum angebracht sind.

Durch die Positionierung der Objekte kdnnen auch andere Anwender, die nicht alltdglich mit dem System
arbeiten, den genauen Ort des Objektes lokalisieren.

19.1 Grundriss-Modus aktivieren

Hintergrundbild zuwelsen
Hintergrundbild I6schen
v Grundriss-Modus

Objekte foderen
Objekiposiionen zurlicksetzen

Abbildung 173: Kontextmenii Ebene

Flr die Aktivierung des ,,Grundriss-Modus” setzen Sie einen entsprechenden Haken im Kontextmeni der Ebene. Nun
kdnnen Sie die einzelnen Objekte in der Objektiibersicht an einen bestimmten Ort auf der Oberflache verschieben.

Die Option , Objekte fixieren macht ein Verschieben der Objekte unmdglich und wird zu Beginn der Einrichtung
noch nicht benotigt. Diesen Parameter sollten Sie erst aktivieren, wenn die Platzierung Ihrer Objekte in der Ubersicht
abgeschlossen ist.

Mochten Sie die Objekte in der Objektibersicht auf den urspringlichen Platz zuricksetzen, klicken Sie auf
,Objektposition zuriicksetzen”,
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19.2 Bildzuweisung fiir Ebenen

Sie kdnnen jeder Ebene ein Hintergrundbild zuweisen. Das gewlinschte Hintergrundbild muss im Format JPG (Joint-
Photographic-Experts-Group) oder PNG (Portable-Network-Graphics) vorliegen und die Wiedergabe des Farbraumes
ist RGB (Rot-Griin-Blau).

Fiir die Zuweisung eines Hintergrundbildes 6ffnen Sie die Objektiibersicht und wahlen eine Ebene aus, bei der ein
Bild hinterlegt werden soll. Ziehen Sie die Maus auf die betreffende Ebene und driicken Sie die rechte Maustaste.
Dadurch wird ein Kontextmen geoffnet:

In dem nun angezeigten Kontextmenl wahlen Sie den Punkt ,Hintergrundbild zuweisen” aus. AnschlieRend 6ffnet
sich ein neuer Dialog. Durch diesen kénnen Sie nun ein gewlinschtes Hintergrundbild auswahlen und dieses
Ubernehmen, wenn Sie auf den Button ,,Offnen” klicken.

Das Bild wird nun von Eltako FVS komprimiert und in einem separaten Ordner gespeichert. Dieser Ordner befindet
sich in lhrem Installationsverzeichnis von Eltako FVS und lautet ,groupPics”. Nach korrekter Ubernahme des
gewiinschten Bildes wird dieses in lhrer Objektibersicht angezeigt.

L et e Gamgawe  ad B
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Abbildung 174: Hintergrundbild einer Ebene zugewiesen
Flr das Entfernen eines Hintergrundbildes 6ffnen Sie wieder das Kontextmeni der jeweiligen Ebene und wahlen

dort den MenUpunkt , Hintergrundbild I6schen” aus. Das Bild wird aus der Objektibersicht entfernt und somit nicht
mehr visualisiert.

n Hinweis: Sie kdnnen den Ebenen auch Hintergrundbilder zuweisen, wenn Sie nicht den Grundriss-Modus
aktiviert haben.
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19.3 Objektiibersicht mit aktiviertem Grundriss-Modus

Wie Sie bereits in der vorhergehenden Abbildung bemerkt haben, sind alle Objekte der Ebene am oberen
Rand angeordnet (Abbildung 174). Nun kénnen Sie lhre Objekte nach lhren Wiinschen in der Objektibersicht
positionieren. Ziehen Sie das Objekt mit gedriickter Maustaste an eine Position Ihrer Wahl. Wahrend des Ziehens
wird das Objekt transparent dargestellt. Dies ist eine visuelle Hilfe um das Objekt genau zu positionieren. Lassen
Sie die linke Maustaste los, dann erhalt das verschobene Objekt die neuen Koordinaten und die Visualisierung der
Objektlibersicht wird aktualisiert.

L Bt iswess LSEgae  Smial BE
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Abbildung 175: Neue Positionen der Objekte wurden vergeben

In der oberen Abbildung sehen Sie nun ein Beispiel, wie eine mogliche Grundrissansicht aussehen kann. Neben der
Vergabe von neuen Positionen wurde hier zusatzlich noch die Transparenz eingeschaltet und die Beschriftung bei
den Objekten entfernt.

n Hinweis: Mochten Sie transparente Objekte verschieben, wird Thnen ein Rahmen um jedes einzelne Objekt
angezeigt, wenn Sie dabei die Shift-Taste gedrickt halten.

n Hinweis: Wir empfehlen, dass Sie eine Verdanderung der Visualisierung erst dann vornehmen, wenn |hr
System komplett konfiguriert worden ist (z.B. alle Schalter angelernt, Verknipfungen erzeugt usw.).

Haben Sie alle Objekte nach Ihrer Vorgabe an eine bestimmte Position verschoben. So kénnen Sie diese Position
fixieren. Das bedeutet, es lassen sich keine Verdanderungen mehr in der Objektiibersicht vornehmen. Die Fixierung
der Objekte erfolgt ebenenweise Uber das Kontextmeni der jeweiligen Ebene. Durch erneuten Klick auf diesen
Button, wiirden Sie die Fixierung wieder aufheben.
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n Folgendes ist bei der Erstellung und Einbindung lhrer eigenen Bilder zu beachten:

¢ Dateiformat PNG oder JPG
¢ Bei Nutzung von Transparenzen ist Ihr Bild immer im Dateiformat PNG anzulegen.
e Farbraum ist immer RGB

¢ Das Bild wird beim Einlesen automatisch skaliert.
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20.Alternative Anzeigemoglichkeiten einzelner Objekte

Bei den Objekten Schalter, Aktor und Verknlipfung kénnen Sie fiir die Anzeige in der Objektiibersicht eigene Bilder
hinterlegen. Diese frei wahlbaren Bilder missen im Dateiformat JPG oder PNG vorliegen und der Farbraum muss
als RGB definiert sein. Aulerdem kdénnen nur Bilder in das System eingebunden werden, die eine BildgroRe von
32 x 32 Pixel besitzen.

20.1 Anderung des Icons eines Schalters

Eltako FVS bietet lhnen flr das Schalterobjekt unterschiedliche Visualisierungsvarianten an. Sollten Ihnen diese
Vorgaben nicht ausreichend sein, so kdnnen Sie die Anzeige des Objektes nach Ihren eigenen Wiinschen anpassen.
Im folgenden Beispiel soll Ihnen das Ziel dieser Veranderung deutlich gemacht werden.

Beispiel:

In einem Verwaltungsgebdude gibt es einen Konferenzraum, der als Ebene in der Eltako FVS-Software
abgebildet ist. In dieser Ebene ,Konferenzraum” gibt es eine grofRere Anzahl von Lichtschaltern die eine
sehr grolRe Anzahl von unterschiedlichen Lichtquellen ansprechen. Weiterhin befindet sich in dem Raum ein
Schalter, der den Beamer fiir Prasentationen ein- bzw. ausschaltet. Damit dieser Schalter auf einen Blick in
der Objektibersicht erkannt werden kann, soll hier ein eigenes Bild eingepflegt werden.

v 9 ®? @9 9| ¥®

Konferenzraum| |Konferenzraum| |Konferenzraum| |Konferenzraum| Knnferinzuum| |Kunf!mnzuum
Pult |Eeame= | Worfihrung | irechte Seite | llinke Seite Bihne

Abbildung 176: Beispiel Schalteriibersicht

Die Anderung der Visualisierung eines Schalters erfolgt tiber den Dialog ,Geritetyp”. Der Aufruf dieses Fensters
erfolgt durch das Bewegen des Mauszeigers auf das entsprechende Schalterobjekt (gem. Beispiel auf das Objekt
,Beamer”). AnschlieBend driicken Sie die rechte Maustaste und wahlen aus dem erscheinenden Kontextmen( den
Punkt ,Geratetyp” aus.
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K
Badm i 7 Licht ']
L eigenes Bild
| Ed speicnem | | Zur Zeit ist das Schalterobjekt ,,Beamer” noch standardmaRig als Geratetyp , Licht”
l € Baenden voreingestellt. Um die Visualisierung des Schalters zu dndern, bewegen Sie den
" | Mauszeiger auf die Option ,eigenes Bild“ und setzen dort einen Haken.

Abbildung 177: Geratetyp dndern
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i Ed speichem | Nachdem der Haken gesetzt worden ist, werden zwei weitere Buttons sichtbar.

l 9¢ Beenden Klicken Sie auf den oberen Button, um dem Objekt ein Bild fir den Zustand ,,AN“
" | zuzuweisen.

Abbildung 178: Eigenes Bild zuweisen
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Abbildung 179: Zuweisung Schaltzustand ,,An“

Der nun gedffnete Dialog bendtigt eine Bildauswahl fiir den Schaltzustand ,,An“. Wechseln Sie in den Ordner, in dem
Ihre Bilder fiir das Schalterobjekt hinterlegt sind. Wahlen Sie die neue Visualisierung fur den Schaltzustand ,An“ aus
und driicken Sie anschlieBend den Button ,,Offnen”.

Das Bild wird nun in das System Gibernommen und in das Installationsverzeichnis von Eltako FVS unter dem Ordner
,ownPics” gespeichert. Ebenfalls erscheint das Bild im Dialog ,Geratetyp”.

Gehen Sie zum Andern des Bildes fiir den Schaltzustand ,,AUS“ analog vor.
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Das selektierte Bild wird ebenfalls dem System hinzugefiigt und im Ordner ,,ownPics” von Eltako FVS gespeichert.
Danach erscheinen im Dialog Geratetyp beide Bilder.

(.
| Gerstetyp e
Honfan
Beama [ JJ Licht .']
(] eigenes Bild

Bild fir Zustand "AN": .ﬁi

Bild for Zustand "AUS™ .-".’

I [=d Speichem |

[ ﬁ Beenden J

Abbildung 180: Zuweisung Schaltzustand , Aus”

n Hinweis: Verwenden Sie flir den externen Zugriff Eltako FVS-ToGo, dann kdnnen Sie den erzeugten Ordner
,OownPics” in das Programmverzeichnis auf Ihrem CodeMeter-Stick kopieren. Dadurch werden alle selbst
definierten Visualisierungen auch in Eltako FVS-ToGo richtig angezeigt. Falls Sie den Ordner nicht auf lhren
CodeMeter-Stick kopieren, werden alle selbstdefinierten Schalter durch das Symbol ,not found“ visualisiert.

n Hinweis: Bei Eltako FVS-Client kopieren Sie den Ordner in das Installationsverzeichnis der Client-Software.

Esist nun fiir jeden Schaltzustand ein individuelles Bild definiert worden. In der Objektiibersicht wird diese Anderung
sofort Gibernommen und das Schalterobjekt mit dieser Zuweisung neu visualisiert.
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Abbildung 181: Beamer ausgeschaltet
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In der obigen Abbildung sehen Sie nun die aktualisierte Visualisierung. GemaR diesem Beispiel wird zur Zeit bei
ausgeschaltetem Zustand der Beamer die Bilddatei ,,beamer_off.png"” angezeigt.
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Abbildung 182: Beamer eingeschaltet

Ist der Beamer eingeschaltet, erfolgt die Anzeige des Bildes , beamer_on.png*“.

n Folgendes ist bei der Erstellung und Einbindung lhrer eigenen Bilder zu beachten:
¢ Dateiformat PNG oder JPG

¢ Bei Nutzung von Transparenzen ist |hr Bild immer im Dateiformat PNG anzulegen.
e Farbraum ist immer RGB

e Abmale des Bildes: 16x16 bis 256x256 Pixel

20.2 Entfernen eines individuellen Icons

Haben Sie fiir einen Schalter ein ,eigenes Bild“ definiert, so kdnnen Sie dieses auch jederzeit wieder entfernen.
Rufen Sie das Kontextmeni durch Klick der rechten Maustaste auf das Schalterobjekt auf. Aus dem gedffneten
Menii wahlen Sie nun den Punkt ,Gerdtetyp” aus. Anschliefend entfernen Sie den Haken bei der Option ,eigenes
Bild“ und driicken den Button ,Speichern®. Danach wird sofort die individuelle Visualisierung entfernt und es wird
das jeweilig dazugehdrende Bild des ausgewahlten Geratetyps von Eltako FVS in der Objektilibersicht angezeigt.

20.3 Anderung des Icons bei Aktoren oder Verkniipfungen

Das Zuweisen und Entfernen eines selbst gestalteten Zustandsbildes wird genauso durchgefiihrt wie bei einem
Schalterobjekt. Ziehen Sie deshalb die vorhergehenden zwei Unterabschnitte zu Rate und verfahren Sie sinngemaR.
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21.Weitere Optionen fiir den BSC-BAP/FAM-USB in Eltako FVS-Professional

In diesem Kapitel soll der Konfigurationsdialog fiir den BSC-BAP/FAM-USB detaillierter erklart werden.

Datel Bearbeden Einlemen REGESHNTEST] _I_nl-p
 Objekte 2 ehiadl >
T Sicherheil >
= Profile 3
¥ Datenbank *

& Piep bai Fehler
g

& PC-Schnitstellen J BAP Standalone Selup
% sprache % Update

Abbildung 183: Konfiguration BSC-BAP/FAM-USB in der Eltako FVS-Professional-Version

n Hinweis: Sollte eine Anderung der IP-Adresse des BSC-BAP notwendig sein, erfolgt dies iiber den BAP-Finder.
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21.1 Aktuelle Zustinde ermitteln

Uber den Dialog ,,BAP/FAM-USB Status” erhalten Sie eine Ubersicht aller BSC-BAP/FAM-USBs in lhrem System. Der
Dialog wird aufgerufen tiber ,Konfiguration - BSC-BAP/FAM-USB - Status”.

o ™

~ BAP/FAM-USB Status ]
BAP/FAM-USB Status
Im System vorhandens BAPs FAM-SBs.
‘429111205& -IP: FAN-USB E 14
ik N
4294011904 - IP- 192 168.168.57 o3|
&/
-
| L
3% Beenden

Abbildung 184: BAP/FAM-USB Status

Die Erreichbarkeit jedes einzelnen BSC-BAP/FAM-USBs wird durch die Steckdose mit dem Blitz symbolisiert. Ist
ein BAP/FAM-USB nicht erreichbar erscheint anstelle des Blitzes ein rotes X. Uber diesen Dialog ist es méglich,
noch zuséatzliche Informationen lber jeden einzelnen BSC-BAP/FAM-USB zu erhalten. Ziehen Sie die Maus auf das
jeweilige Symbol und 6ffnen Sie einen neuen Dialog durch einen linken Mausklick.

* saoroninte =
BAP BORAD:
4204376320 Sie erhalten eine Anzeige der wichtigsten Daten iiber den BAP/FAM-USB.
IP-Adresse: Im ersten Feld wird die eindeutige ID angezeigt. Das zweite Feld zeigt lhnen
192 18 an, welche IP-Adresse fiir diesen BAP/FAM-USB vergeben worden ist. Diese
8.168.50 L . . .. . . . -
beiden Felder sind nicht editierbar, Sie kénnen also keine Anderung an der

Detaul; IP-Adresse vornehmen.

Darunter befindet sich ein groReres Eingabefeld. In diesem Feld kdnnen
Sie einen frei wahlbaren Text eingeben. Zum Beispiel konnten Sie hier
hinterlegen, in welchem Raum oder an welchem Ort der BAP/FAM-USB
, || installiert worden ist.
[ speichem Der Button ,Speichern” dient zur Ubernahme lhres eingegebenen Textes im
Feld ,Detail”.
Abbildung 185: Detailinformationen BAP/FAM-USB
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21.2 Standalonefunktion

Dieser Menlipunkt bietet lhnen die Moglichkeit Aktoren unabhangig von der Eltako FVS-Software zu schalten.

[ = BAP Standalone Setup @1

M BAP Standalone Setup
Hier kiirmen sie dee Akioren suswahlen welche direki vom BAP geschaltet werden sollen

Ausgewahite Akioren
T Kurzinfo D Aktor-1D BAPAD |
Schalter Licht 10002458789 3 4294011904
Schalier Diase links 20001135131 3 4204011904

Schalter Daze rechis 10001135335

4284011904

WVerflgbare Akloren

Tye Kurzinfy | 1D Aktor-ID BAP-ID: |
Schalter Klimaanlage 10001135338 4 4294011904
| 4 Dberiragen | | EF 2uwsisen || (@ Entlemen | | ¥ Beenden |

Abbildung 186: Standalonefunktion

Im unteren Bereich des Fensters wahlen Sie die Aktoren aus, die der BSC-BAP selbstandig schalten soll. Es werden nur
Aktoren angezeigt deren Ausléser Eltako FVS ist (siehe Kapitel 5.6.1). Uber den Button ,Hinzufiigen” iibernehmen
Sie die gewihlten Aktoren in die Auswahl. Durch Betitigen des Buttons ,,Ubertragen” werden die ausgewihlten
Aktoren an den BSC-BAP Ubertragen und dieser Gbernimmt selbstandig das Schalten.

21.3 Aktualisierung der BSC-BAP Software

Die Aktualisierung aller BSC-BAPs erfolgt per Knopfdruck aus Ihrer Eltako FVS-Software. Sie driicken den Button
,Update” und dadurch wird eine Anfrage an den Update-Server gestartet. Es werden die Versionsnummern lhrer
BSC-BAPs mit der Versionsnummer der Software des Update-Servers verglichen. Falls eine aktuellere Version
vorhanden ist, werden alle BSC-BAPs automatisch nacheinander aktualisiert.

In einem neuen Dialog werden die erfolgreich aktualisierten BSC-BAPs angezeigt. War eine Aktualisierung nicht
erfolgreich so werden Sie auch dariiber informiert.

n Hinweis: Sobald ein Update eines BSC-BAPs erfolgreich war, wird dieser automatisch neu gestartet und
gleichzeitig wird die Aktualisierung fir den nachsten BSC-BAP durchgefiihrt.
21.4 BSC-BAP neu starten

Sollte es erforderlich sein, einen BSC-BAP neu zu starten, 6ffnen Sie tUber ,Konfiguration — BSC-BAP/FAM-USB* das
Fenster ,Status”. Mit einem Rechtsklick auf den gewiinschten BSC-BAP &ffnen Sie das Kontextmenl und wahlen
dort den Menupunkt , Reset”. Nun wird der BSC-BAP neu gestartet.
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21.5 BSC-BAP/FAM-USB entfernen

In diesem Abschnitt wird lhnen erldutert wie Sie vorgehen, wenn Sie einen BSC-BAP/FAM-USB austauschen oder
entfernen missen.

Rufen Sie wieder den Dialog ,Status” Gber das Konfigurationsmenui auf. AnschlieRend erhalten Sie eine Auflistung
aller BAP/FAM-USBs, die in Ihrem System vorhanden sind.

5 BAP/BOR Status ===
BAP/BOR Status
Imi System wirhandens BAPs BORs,
.‘ma i Loschan l%
"“‘5“2“2" iﬁ;i] Woihlen Sie einen BAP/FAM-USB aus, der aus dem System entfernt werden

— soll, und driicken Sie die rechte Maustaste, wenn die Maus sich in Hohe
des Symbols befindet. Es erscheint ein Kontextmenli mit dem MenUlpunkt
,Loschen”. Durch Auswahl dieser Option 6ffnet sich ein Dialog mit einer

¥ Sicherheitsabfrage.

¥ eenden | Dort werden Sie aufgefordert den Lschvorgang zu bestitigen. Haben Sie
sich fiir ein Lo6schen entschieden erhalten Sie einen neuen Dialog.
Abbildung 187: BAP/FAM-USB Status mit ge6ffnetem Kontextmenii

 BAP/BOR I6schen ==

Diesem BAPBOR sind aktivierte Objekte Zugewiesen
Bilte treffen Sie eine Auswahl:

l Objekie loschen J [ Objekte neuem BAPFEOR zuweisen | | Abbrechen |

Abbildung 188: BAP/FAM-USB l6schen

Weil Objekte immer (iber denselben BAP/FAM-USB kommunizieren und im System an diesen gebunden sind, muss
entschieden werden, wie mit diesen Verbindungen zu verfahren ist.

Eine Option ist, dass alle Objekte aus dem System entfernt werden. Diese Moglichkeit kénnte dann ausgewahlt
werden, wenn Sie zum Beispiel einen kompletten Umzug |hrer Infrastruktur durchgefiihrt haben und nun die
Aktoren, Sensoren und BAP/FAM-USBs neu einrichten. Wollen Sie die Objekte aus dem System entfernen, dann
klicken Sie auf den Button , Objekte I6schen”.

Der Button ,Objekte neuem BAP/FAM-USB zuweisen” sollte dann gewdhlt werden, wenn die bestehenden
Verbindungen zu Objekten nicht verloren gehen sollen. Méchten Sie einen BAP/FAM-USB austauschen, so miissen
sie als Erstes den alten BAP/FAM-USB aus dem System entfernen und die ID des neuen BAP/FAM-USBs eingeben.
Nach Eingabe werden alle Objekte des alten BAP/FAM-USBs mit der neuen ID aktualisiert. Einem BSC-BAP miissen
Sie Uber den BAP-Finder zusatzlich eine neue IP-Adresse geben, bevor Sie ihn ins System aufnehmen. Nach
erfolgreicher Aktualisierung mussen alle bestehenden Aktoren, die mit dem BAP/FAM-USB verkniipft worden sind,
an die jeweiligen Aktoren neu angelernt werden.

n Hinweis: Bei einem Austausch darf der BAP/FAM-USB, welcher die Verbindungen des alten BAP/FAM-USB
libernehmen soll, dem System noch nicht bekannt sein.

Der Button , Abbrechen” dient dazu, dass der ausgewahlte BAP/FAM-USB nicht geléscht wird.
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22.Aktualisierung der Eltako FVS-Software

Die Eltako FVS-Software wird standig weiterentwickelt und Sensoren oder Aktoren, die neu auf den Markt kommen,
werden in das System eingebunden. Deswegen sollten Sie |hr System regelmaRig aktualisieren. Die Aktualisierung
erfolgt tiber das Infomend.

Ziehen Sie den Mauszeiger auf den Button ,Update” und driicken Sie die linke Maustaste. Durch diese Aktion wird
automatisch eine Verbindung zum Update-Server aufgebaut und es erfolgt ein Abgleich der Versionsnummern.
Sollte Ihre Version nicht auf dem aktuellen Stand sein, wird lhnen folgender Dialog angezeigt:

" Eitako FVS Update == |

Eine neue Version wurde gefunden. Ein Update
stoppt das System und startet Eltako FVS neu!

{ . Changelog ]

|  @update || ﬁaaanuen |

Abbildung 189: Eltako FVS-Update

Der Button ,Update” startet den Download. Nach dem Aktualisierungsvorgang kénnen Sie Eltako FVS wieder
starten; Sie besitzen nun alle neuen Erweiterungen des Systems.

Wenn keine neuere Version auf dem Server vorhanden ist, wird die Verbindung zum Update-Server abgebaut und

Ihnen eine entsprechende Meldung angezeigt.

n Hinweis: Vor einem Update ist es ratsam |Ihre Datenbank zu sichern.

n Hinweis: Bevor Sie die Programmdateien herunterladen, sollten Sie sich das ,Changelog” zu dieser
vorhandenen Aktualisierung durchlesen. Durch Driicken des entsprechenden Buttons erhalten Sie eine
Auflistung aller Anderungen und Neuerungen der vorhandenen Aktualisierung. Sie kdnnen auch den Inhalt
des ,,Changelog” kopieren bzw. als separate Datei auf lhrem Rechner speichern.
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23.Informationen zu Eltako FVS

Um festzustellen, welche Moglichkeiten lhnen bei lhrer Eltako FVS-Version zur Verfligung stehen, gibt es einen
Dialog der Ihnen Ihre Softwareversion genau beschreibt. Diesen Dialog erhalten Sie, wenn Sie in der Hauptansicht
auf ,Info - Uber Eltako FVS“ klicken.

" Lizeninformation =
Ehtako FVS-Pro
Lizensierung:
CodeMeter Serten-Nr. 123455780
rnaximeale Anzahl
EnOcean-Objeide unirmitd.
Kamsras unimtd.
Zeifunidionen unlmmitd.
Chignts 2147483647
Srstem-Funklionen unimtd.
Akfhigrungsdatum 23.06.11
[ oK ]

Abbildung 190: Informationen zu lhrem System
Der neu geodffnete Dialog ,Lizenzinformationen” listet nun alle Details Ihrer Eltako FVS-Lizenz auf. Im nachsten

Abschnitt soll Thnen erldutert werden wie eine Erweiterung lhrer Lizenz technisch umgesetzt wird.

23.1 Erweiterung der Eltako FVS-Lizenz

Wie bereits erwahnt, befasst sich dieser Abschnitt nur mit der technischen Seite der Erweiterung lhrer Lizenz. Fur
weitere Fragen bezlglich des Erwerbs einer Erweiterung, setzen Sie sich bitte mit lhrem Fachhandler in Verbindung.

il

Lizenzkey (=

e Bitte geben Sie Inren 36-stelligen Lizanzkey ein:
| i
- -

ok | | Abbrechen |

Abbildung 191: Lizenzkey eingeben

Nachdem Sie eine neue Lizenz erworben haben, 6ffnen Sie lber , Info - Lizenz“ den Dialog ,Lizenzkey eingeben”.
Wenn Sie den Schlissel eingegeben haben, bestdtigen Sie lhre Eingabe mit ,,0K“. AnschlieRend wird Eltako FVS
beendet. Mit einem Neustart der Software ist die Erweiterung aktiv. Uberpriifen kénnen Sie dieses {iber den Dialog
,Lizenzinformation”.
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24.Informationen fiir den Administrator

24.1 Portfreigabe

Port Grund

2001, 2100 Kommunikation mit BSC-BAP.

2020 Kommunikation mit Eltako FVS-ToGo.

2021 Kommunikation mit Eltako FVS-Mobile.

2022 Ubertragung des Videostreams an Eltako FVS-ToGo.

2023 Ubertragung des Videostreams an Eltako FVS-Mobile.

3000 Kommunikation mit Eltako FVS-Client.

2025, 2026, 7 Freizugeben, falls Sie PC’s Gber Eltako FVS Shutdown Service nutzen wollen.
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25.Support

Fiir Support zur Eltako FVS-Software wenden Sie sich bitte an:

ELTAKO GmbH
Hofener Strafle 54

70736 Fellbach

Tel. 0711 94350002
Fax 0711 5183740
Mobil 0173 3180382
oder per E-Mail an:

fvs@eltako.de

153



Eltako

ELECTROMNICS Handbuch Eltako FVS

26.Anmerkungen

Flr Hinweise des Benutzers auf entdeckte Fehler oder Irrtiimer in der Dokumentation oder den Programmen ist
die Eltako GmbH sehr dankbar.

Ebenso fir Verbesserungsvorschldage und Kritik.

Falls Sie Anmerkungen zu unseren Produkten haben, nehmen Sie sich bitte die Zeit, dies auf den folgenden Zeilen
kurz zu beschreiben.

Senden Sie bitte dann diese Seite an folgende Adresse:

ELTAKO GmbH
Hofener Strafle 54

70736 Fellbach

Oder teilen Sie lhre Anmerkungen auf unserer Support-Seite mit:

www.eltako.de

154



	1. Einleitung
	2.	Systemvoraussetzungen
	3. Installation von Eltako FVS
	4.	Der Betrieb von Eltako FVS
	4.1 Der erste Start von Eltako FVS
	4.1.1 Lizenzierung
	4.1.2 Datenbank einrichten bei Eltako FVS
	4.1.3  Datenbank einrichten bei Eltako FVS-Enterprise
	4.1.4  Auswahl PC-Schnittstelle
	4.1.5 Sprache
	4.1.6 Währung

	4.2	Die Hauptansicht
	4.3	Die Objektübersicht
	4.4 Hinweise zum Anlernen von Objekten
	4.5 Anlernen und Bearbeiten von Objekten
	4.6 Austauschen von Objekten
	4.7 Verlauf von Objekten anzeigen
	4.8   Aktivieren und Deaktivieren von Objekten
	4.9 Einstellen des Gerätetyps
	4.10   Erzeugen und Zuweisen von Ebenen
	4.11  Anmerkungen zu einzelnen Objekttypen
	4.11.1 Die Zuweisung eines Griffes zu einem Reedkontakt
	4.11.2 Identische Schalter einrichten
	4.11.3 Dimmschalter
	4.11.4  Multichannelsensoren

	4.12  Energy-Cockpit
	4.13 Systembeep bei Fehlern

	5	Aktoren
	5.1 Was sind Aktoren?
	5.2  Aktoren erstellen, bearbeiten und löschen
	5.3	Aktoren Ebenen zuweisen
	5.4  Aktoren anlernen
	5.5 Aktoren auslösen
	5.6 Aktoren mit Schaltern verbinden
	5.6.1	Weitere Details der Zuordnung von Aktoren zu Schaltern
	5.6.2	Zuordnung von Aktoren zu Schaltern per Drag & Drop

	5.7	Aktoren mit anderen Objekten verbinden
	5.7.1	Aktorenzuweisung zu einem Griff
	5.7.2	Aktorzuweisung zu einem Reedkontakt
	5.7.3	Aktorzuweisung zu einem Sensor

	5.8	Thermostat- und Heizungssteuerung
	5.9	Dimmaktor
	5.10	FSB12-Aktor

	6.	Verknüpfungen
	6.1	Was sind Verknüpfungen?
	6.2	Verknüpfungen erzeugen, bearbeiten, löschen
	6.3	Verknüpfungen Ebenen zuweisen
	6.4	Verknüpfungen auslösen
	6.5	Verknüpfungen mit Schaltern verbinden
	6.6	Verknüpfungszuweisung bei Szenen-Tastern
	6.7	Verknüpfungen mit anderen Objekten verbinden
	6.7.1	Verknüpfungszuweisung zu einem Griff
	6.7.2	Verknüpfungszuweisung zu einem Reedkontakt
	6.7.3	Verknüpfungsszuweisung bei einem Sensor


	7.	Systemfunktionen
	7.1	Was sind Systemfunktionen?
	7.2	Systemfunktionen erzeugen, bearbeiten und löschen
	7.2.1	Die Alarmfunktion
	7.2.2 Die Ausführungsfunktion
	7.2.3 Die Benachrichtigungsfunktion
	7.2.4 Die E-Mail Funktion
	7.2.5 E-Mail senden
	7.2.6	Das EnOcean Signal
	7.2.7 Die Containerauslösefunktion
	7.2.8 Die Kamerafunktion
	7.2.9 Verknüpfungssteuerung
	7.2.10 Die PC-Auslösungsfunktion
	7.2.11 Die CSV-Exportfunktion

	7.3	Systemfunktionen auslösen
	7.4	Systemfunktionen mit Schaltern verbinden
	7.5	Systemfunktionen mit anderen Objekten verbinden
	7.5.1	Systemfunktionszuweisung zu einem Griff
	7.5.2	Systemfunktionszuweisung zu einem Reedkontakt
	7.5.3	Systemfunktionszuweisung bei einem Sensor


	8.	Bedingungen und Container
	8.1	Was sind Bedingungen und Container?
	8.1.1	Container für Bedingungen erstellen
	8.1.2	Bedingungen erstellen
	8.1.3	Bedingungen entfernen

	8.2	Zuweisung einer Bedingung zu einem Aktor
	8.3	Zuweisung einer Bedingung zu einer Verknüpfung
	8.4	Zuweisung einer Bedingung zu einer Systemfunktion
	8.5	Zuweisung einer Bedingung zu einem Heizungs- oder Dimmaktor

	9.	Kameras
	9.1	Einrichten von IP-Kameras
	9.2	Live-Bild
	9.3	Aufnahmeeinstellungen
	9.4	Bewegungserkennung
	9.4.1	Maske bearbeiten
	9.4.2	Automatische Aufnahme bei Bewegung
	9.4.3	Native Erkennung
	9.4.4	Aktoren bei Bewegung auslösen
	9.4.5	Einstellen der Meldezeit
	9.4.6	Bewegungsmeldung aktivieren

	9.5	Aufnahmen
	9.6	Einer Kamera Objekte zuweisen
	9.7	Kamerabewegungsmeldung per E-Mail
	9.8	Kameramatrix

	10.	Benutzerfreigabe und Sicherheit
	10.1	Nutzer anlegen
	10.2	Nutzerprofile anlegen
	10.3	Profile reorganisieren
	10.4	Einem Nutzer oder CodeMeter-Stick Profile zuweisen
	10.5	Objektkonfiguration sperren
	10.6	Alarmpasswörter bearbeiten
	10.7	Objektüberwachung

	11	Zeitfunktionen
	11.1	Was sind Zeitfunktionen?
	11.2	Zeitfunktionen erzeugen, ändern und löschen

	12.	Das Dateimenü
	12.1	Sichern und Wiederherstellen der Derby-Datenbank
	12.2	Konfiguration drucken
	12.3	Abgleich der Zustände

	13.	Das Datenbankmenü
	13.1 Datenbanksystem
	13.2 Datenbank konvertieren
	13.3 History ein-/ausschalten
	13.4 History löschen
	13.5 Inaktive Objekte löschen
	13.6 Fehlerlog anzeigen
	13.7 Fehler löschen

	14.	E-Mail
	14.1	Eingehende E-Mail
	14.1.1	E-Mail-Konto bearbeiten
	14.1.2	Kommandos für Aktoren
	14.1.3	Kommandos für Verknüpfungen
	14.1.4	E-Mail Kommando versenden

	14.2	Ausgehende E-Mail
	14.2.1	E-Mail-Konto einrichten
	14.2.2	E-Mail-Konto bearbeiten
	14.2.3 Objektbenachrichtigungen einrichten
	14.2.4 Alternative Zuweisung für die Einrichtung der Objektbenachrichtigung
	14.2.5 Alarmbenachrichtigung
	14.2.6 Fehlerbenachrichtigungen einrichten
	14.2.7	Benachrichtigung per SMS
	14.2.8	E-Mail-Versand fehlgeschlagen


	15.	Eltako FVS ToGo
	15.1	Was ist Eltako FVS ToGo?
	15.2  CodeMeter-Stick anlernen

	16.	Eltako FVS Mobile
	16.1	Was ist Eltako FVS Mobile?
	16.2	Mobile-Client in das System integrieren

	17.	Eltako FVS Shutdown Service
	17.1	Was ist der Eltako FVS Shutdown Service
	17.2	PC für den Eltako FVS Shutdown Service einrichten
	17.3	PC-Gruppe einrichten für den Eltako FVS Shutdown Service
	17.4	Auslösen eines PC-Aktors
	17.5	Auslösen eines PCs aus einer PC-Gruppe

	18.	Das Ansichtsmenü
	19.	Alternative Anzeigemöglichkeiten der Objektübersicht
	19.1	Grundriss-Modus aktivieren
	19.2	Bildzuweisung für Ebenen
	19.3	Objektübersicht mit aktiviertem Grundriss-Modus

	20.	Alternative Anzeigemöglichkeiten einzelner Objekte
	20.1	Änderung des Icons eines Schalters
	20.2	Entfernen eines individuellen Icons
	20.3 Änderung des Icons bei Aktoren oder Verknüpfungen

	21. Weitere Optionen für den BSC-BAP/FAM-USB in Eltako FVS-Professional 
	21.1	Aktuelle Zustände ermitteln
	21.2	Standalonefunktion
	21.3	Aktualisierung der BSC-BAP Software
	21.4	BSC-BAP neu starten
	21.5	BSC-BAP/FAM-USB entfernen

	22.	Aktualisierung der Eltako FVS-Software
	23.	Informationen zu Eltako FVS
	23.1	Erweiterung der Eltako FVS-Lizenz

	24.	Informationen für den Administrator
	24.1	Portfreigabe

	25.	Support
	26.	Anmerkungen



